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Die Kriegslage.
' ' Der Sonnkag-Tagevberichk.
- I « d Amillch . fflro &f» ftauptguattl « . 9 . Climi.

westlicher Srle,» 1» - uplah.

Bet Mtnaeriefampf UteMe * m" m " nbR “ie^ (Ä' - ul und nahm5rnle irüd Im kemmelgedtei . iüdlich oon der Somme und an der
Le - n Slärke ju . I ?»- n,ri « e der , r- n „ ,en ,üd« ch vonNpern.
der Engländer nördlich von Beaumoni — Home ! wurden Mutig ob-
gewlefen.

heereoaruppe Beullcher » ronprin,.
An der Oife lebte ote (delechlelöligleil au ), verl ' iche Anar

*Jä  r,° uttqhrr 'Trantofen am oem > uoufer vrr um » mwitut « n
idiclleeten . Eigener Dorftofi öftlfch von Ontei ) brachte 45 tBetiingene
ein Amerikaner , die nocdwelttich von Ehateau -Ihierry erneut an-
waeeilen verluchten . wurden unter lchweren Verlusten und unter
tkindutze von Gesungenen über ihre Au »gang »steUungen hinan,
,urückgew «rlen.

Heeresgruppe her, »g Albeechl.
Bei erfolgreicher Unternehmung aul dem vltuler der Motel

inn4Hcn n̂>it ^ fitol ? errang feinen 24 . und 25., Hetdwebel Bumey

leinen 22. G. neratquartiermeilter -. Ludendorll.

Aue dem üsterr.-un, . lagesberichtvom gleichen Tage:
Wb Wien . 9 Juni . Die italicnifibe tlrtiimnipotatiateit ei

I dir gestern eine weitere Steigerung . Sie blieb utNall erlolgio ».
7,n .Jndirorien und bei Astugo trieb der ftemd « bteilungcn noni Bn-
*v.Uon&ftärte ooacn liniere LteUungen . 'ctc nuiibcn burn n »" or
ibgewiesen . Sehr erbitterte Kämpfe crtmutdtoji hch on * oen >v ' e
-' erholten Angriffen auf dem Monte Pertiru . Der ftemd fueft Wer
noch heftigem , nnt ffliituig ,| ii größerer straft onwuchlenoen Ke chng
mier ii I Stllometee ftrombrette vor . Seme Anstürme lcheiterien
, Iretstichen Wirtung unterer Artillerie und der Taplertett
!er Kämpfer im Echiistengruben . Mit stark geatmeten .llethen
t i.chiete der Angreifer auf feilte liittien lurnd . tsetange " . ui h
- eien»malernd blieben in unterer stand . Be anher .' Jlnftib . img

dient da , bewährte Romaromer Feld,agerdatat «nn Ar . t « . « »
bat den s'tnirptantelt am Urtotg . Auch an der Ptave .Mündung
nbeiterten alle «krkundutig »verluche beo Wegnero.

Adrnddrrich« den « roh« , ktauviquorster,.
wbn Berlin . 9. 2uni. abend», westlich der vite nahmen

tvlr dir höhe von Guru und die anschtiesteuden feindlichen elnlen.

Der Tauchboo!tr!eg.
Wba B r r i i n , ». Juni . Durch di» Tätigkeit unterer U-Booke

'^ n '%r5ÄX » . ne.
SianbeWrtm . ea^ m oeenitbKhif ^ n befonh fid) f 'n tie !b<'la !i»net mit-
ir' grafitt ftrochtdompfer . der uui . einem stark geiidterten GeIett | Ug

berat ,wMboffen wurde . ^ ^ ^  Admtrol ' tabe . der Marine.

V !e vefchiedung non Pari,.
Wh B t  r I i II , 8 . Juni . Der lrainosifche tlunktgruch erhebt in

h>a teilten Tagen mit geftiitenltichem Oifer immer wieder die he-
-ch-tldlguna . die Deutldirn hatten am .rrontetchnamvielt mit ihren
ierugefchüsten Pari » befcholfen. mährend die drittfche Regternng
lort butte , an bielem Jelttage von der grollt entiernt lieg de
-tobte nicht tu bombardieren , tit bebaumet , Dett tchtanb fei ' m ttr
i crpflidjtrt gewesen , nn diesem Tage au , Paris n ch, ^ 'ck^ tea.
md der deulidten Regierttng werde kein anderer Utwtveg Ue .vet ..

. ic. die Schuld auf den deuilchen Äenerntttab ubitttvaiten.
Co genügt, " hierzu die Tatsache seftt, .stellen das, die De .ttsche"
lt'antosiiche Fronteichnamsses , eheniv relpetliert hahen mte b >

>. ootänber da » beuliche. Die .Jran .ialen feiern nämlich bas Iran.
. ichnamsfefl nicht tote die Demtchen an dem eigeniNchen Jet tag.

'iiibem am baiauttotaerben Sonntag . Da -, Att»fegen btr Se
■diieftuttg aetdiah auf einen befanberen » efehl der v " tben -,e,r . o

•Minn Wenn fiel, die sranwslsche Preise und der sranzosum « ^
' .ii-u^ im Anschluft an diese salben Beschuldigungen wieder d?e
. i chlen Beschuldigungen gegen die Deutschen erlnud, . so ist dies nur
. -y  schencheilige Entrüstung , denn wrato ^kn hahtn bi*-ictltafeit der Nesttage mit «giften getreten , als i,e am Kar,, .^ g

'" ^^ l!aon mit schwersten Kalibern beichassen und am .xrrmie ' ch
' ™ mT * U> ln « arl . rtihe tabtreidte Hittber bunt , « lieaetbamben
neten jülodi heute tragt at , .geidien fttefer » eradlluno1 lebe» dinf ■
-,en Onfiihl, die Jahne de» fran,vf!fchen Vantdengefchwabero bi

"Mm  P ^ r ^ ."g. Inch. S'-tnoo«. Die BetAieftuna des Parsfer
bettrkes bnrdt bas weltlragenbeKefchtig wurde MN -sawdiag to.t
geteilt. *

Die ftefamlbeute im Westen.
WbmerIin.  8 . Juni . Durch die Crtaioe der f-egre -mr»

rmer der, b"Michen Mronprimen mach ', bie 'beittc ans den graften
lämvten im Weitrn feit 2t . Märt nun lehr aut ttth iMt « etongene.
!,rr M' 50 Gelchätu- imb viele taufende van Malchltiengeniebrrn Ml

- Club liste an nicht annähernd IN ichähendeni 'uiegomntennl nnb
rät aller Ar ! kostete die Entente ungeheure Werte

bemokralitch gestunken Männer ist lehr lulninmeitgefchrmnpft.
l Ctemenceau hat erklärt , er werbe ntdil ba » Cbium auf Ml laben,

Männer , tue sich um bas Aaleilaub uerbleul gemach! haben . | u
destrafen . Cr würde da » and , gar nicht können . Cr Hot e» vor
gelogen , den Cteneraten Jvdi und Petaiu ein Cobiied | u fingen,
ihnen und damit Jrankreich den Carbeer de» Lieger » - allerbing»

i nur mii amerikanifcher stille - in fidlere kluofidil in iM .en und bei
I »vmmeubeu Militärbiklalur bannt lelbtl die Wege tu edueu . »rag

all r tiobreben de» Ittiniftergräfibenten tit (beneral nach heute ein
geschlagener Jeldherr . Die Stunde ist wirklich nt- t gumtig rar

| ihn die unninfäitänlte Macht all fielt tu reisten

England . *
| Wb i1 on fron , 9 . Juni . Heute , In der Wachenschr '.si «î teld

ist ein Artikel von General Joch erschienen , der sich >" « dem .̂ ege
»um Sieae beschäftigt . Im modernen Kriege , lag » Joch , gwr es
nur ein ‘Stittct . um nun Crialge in gelangen : bw Aermchtitug der

[ atganifierteit Streitttäfle de» Jemdes . Unter erstes Axtom must
fern , wenn eine Schlacht ihren . iwetk uallflandig erreichen fo». du»

' fie nidit allein belenfto tei . Daraus gebt hervor , vast die oitenl .ve
unter allen Umständen den Adfchlust der Operationen bilden must,
mag fte mm oon vornherein ergriffen worden lein ober erst einer
Defensive folgen . Da der enlfcheibenbe Angriff per eigenstutte Ab
tchtust oer Schlacht ist. nnitten alte Aktionen auf bieten berechne, fein.
Deswegen ist da » Wefenttiche . eine magtichst graste Manvvrierarmee
in Aeterve | >i hasten . Diele Manövrierarmee must lv lange targ
lästig zurntkgehatten werben , bi» die .stet, gekommen ist. einen ent
fdteibenbei ! Angritt aiiszuführen.

ttin Hfuter -ftoinmentot.
n ., dem Londoner « enter -stoniinnnigne ,| ur schtachl »n

Westen vom 8. Jiini hetstl es ». a .i ..Während der .drei leiiten Tage
wmbe der tran .ioftfche Widerftaud vetrachtluti harter Die Iran
Ivieii unternahmen beben,ende tstegenaugritfe nnb brachten mehrere
t,Hilbert « ejangene ein . . Das fetnblidto 'Borriitftn ift ulfn un -ge
haitpu und cs besteht keine unmittelbare Ge ahr mehl . Tu. oun
fcheu Plane finb blmeidtenb klar . -Aachbem bie Deuilchen die « tone
aifgegriMeit Inttten , beftanb ihre « bftdit darin , m fnb über tHidttung
foioeit als iiiäglid ) an der Marne variuriitkeii . um Mi io gegen
(.tuen Drutk van Siibroeften tu ichilsten nnb m der Aichiung am
Paris durch bas Oilr u, ' b Ourrglal vuriväri » IN kommea . Ci» IN
dem Augendiick. wo wir »uheu werben , wo d.' i Jemb teme
frllchen Truppen emfestl . wirb b,e Lage beängstige .ib bteibrii . tli,
sere Linien wurden verlängert , das bedeutet euren -iachtel ! ..)u,
uns , da mir numerifch unierlegen find Cs lieg ! adrr mchk der ge
riugste CHnnib inr önlnmtiaung uor . Die driliiche Armee sudit . daf>
fle », Jach einen ft,ihrer Hai. der niemals einen helleren Beweis
feiner hbben ftähigkei , abgelegt hat , als in dem Augendlid her Nie

Cine Bebe ctoyb « eorger-..
Wb Lonban.  7 . Juni Meldung de» tgeuterlchrn Bureau ».

Au ! dem Jahresfefiellen de» Berdanbes der Buchbruder hiei, Llaub
Otearge eilte stiebe auf bie Buubesgenallen . Cr begann mit einer
.(tulblgung an bie Amerikaner nnb fuhr fort - .

„Hie sttebr . tu der Ste mich aufgetorbert haben , ifi dem strtalg
der Lädst der Attiierten gewidmet . Wtnn au » irgenb einem
Ctruiide ille Alliierten keinen Cnota haben wurde,I . io wurde es
eine traurige Well »ein . in der mir leben muhten . Die Bedeutung
tmb Wichtigkeit der Kämpfe , denen mir heute aegemthersteheu . kam,
ui,h . übertrieben werden . . Bestatt .t tilonb (lleorge | vg einen
Vergleich .iwtfchen den Weltirtegeu frttherer gelchichlltcher ji .-t wt.eu
und den Kämpfen mit den lärten und Saraieneu und fuhr fort:

7* 1 heutige Kamp ! ift ein stampf gegen da - preustt ' che ' Siteal
de» Militarismus tust feiner Verachtung der Jreiheii . feinet Mer
ochmtig der Mentchenrechte und feiner Aeradstung der Memmlich
teil Wenn wir heute keinen Criaig haben wutbeu . tti wurde
tue -giustfatio » der (heget,marl in die bunleltte ,<eit bei Vergangen
hest . imäikgelchleubert werben . Wir lahlen emett bähen , tranrtgen
tmb guälenben Preis für den Lieg . Aber die Lumme beo gan .iin
mcufdilidten Elend », dir fiir ber, Steg de iahst wird , erreich ' »I-
Wrrie Nidii. um fite es iid) heute haubell Wir erlebe » lorgeuualle
Trt,e C» it«. als wenn man einem Piciitdteu , der nrrr .r na ’’ l' -.
innen würbe , während c, mit einer fmd ' tbaren ' IranlDen um lern
lieben tämpfl , b.ist man den Al' laul ber « nie ahwarten Mulle.

>,rjs> ,ioch nicht von »de», aber nnt üariem " erzen »'.' erden
wir fle überwinden . Wir könne» e» nicht lUlafteii . hast »' leberum
du» Leben von Millionen auegelblcht wirb und b.e sseuustanen
verödet werden . Darum kämpfen mir » Hier Land Hai graste
Kriege in der Bergangenbei » dtirchgen -ar!:» W ' r >v '" en . .-a \ ,
d-..,do,iss Mammcr auf horte .-, n*fw > oulo* Melall tnitt.
»Lauter B ?isail 1

ein lliegctangtiff im Blofeltat.
w Si a b 1e n | , 8 . Juni . Am 7. Juui . vormittag » 8 ’-, Uhr,

warten mehrere fetubltche Jlirger Bombeis aus » arihaus und bte
limgegenb von liier . Die Flugabwehr trut " ' Tätigkeit . Aon den
IN uogeivaifeueii Pau .aeu fielen l l teils i» die Mofet . teils aus
freies « eiänbe aust . r !»» » t -m Orstchasteu . Dte übrigen Bomben
tn .eieit t Perfaueu . nerlefilen 7 Perfoue » und richteten etmgei,
Lachlchaden an.

Veutichireundtichkest i» japantfchen Kreisen?
Der Berichter, -Mt,er der „Patin Malt " tu Totst , lagt m einem

s' e' toriiket ui den thoriichten über die Deutsch -ftreuubtichkett tu
C5opnn: Abgeieheu von ein.,eilten Protefforeu hoffe bas favantfche
'Voll utchl auf den Sieg Deutidilaud -... otuuohl bie Kultur Japan .-,
mul die militärilriien Cinrtdftuittte » nnb bie herrfchenbeii Cbeeii
ait -meuiells beutfdier stertuufi leien . Die Beuumbermig ber Jo
,o, „ r inr bie u,il « örffch»ii LeNtmigeu Deulldflouds haben IN «Ui
lelueu Ialten mu „ in Japan ,-lnioiirl darüber emfteben laden , ob
man .ii.hi etwa mii Sa» fallche Plerb gelegt habe . Der Mitar
belle - hast e , deshalb fiir dringend mag , hast m Japan eine um
jan,treidto Propaganda fiir England entfaltet wirb

„Roningln Begenleo ."
sg - a r l ■n , 8 Juni Aach 'Aachrichten au » Siollaub fallet,

„Ik' -rere " en -, der Befagutig des hallaubifcheu Dampfer » „jlamn
,, -u 'llearutr -' behaupte , haben , bast bas Lch ff torpediert worben
lei ' llach der tun siollaub von der beutlcheu stieatertmg für btr
Ichere ' leberfahrt der Austaufchbampler aetrotteueu Vereutdar ..ng
,mb drmaemäst den llutetteebooteu erteilten Auorbnungeu ist e»
uollkommeu ausitelchlolleu . hast hte „Kanluatti stiegeute »" bvn euiem
deutschen Ilinerieebvo » angegrilterr nrrb beichnncir worben »st. Da
her n ' u" en d'e ribrigeiis >>>' W >her !plru »r >,u de r 'ündhissungen arrde
rer Beobachter steir'eirderr Berdaclnigrmgen »n e-ncin Teile der
irolläi 'dl'chen Pres ' e, a!s ob cm deutsches ü Pov » lchrild cm den»
'Baluft de . Danrpjcrs u»rd mehrerer Meni .herrleben sei. ans das
rrachlrricklichste piriickge,vielen "' erder ' .

">b MiuMi , s J " n >- Wie das .Karre ' pondernburo cnahr ».
»nachte» d e erlteir anrtlichei » Berichie . d e den Marnrebehorden an
In.,' s.cr ." eiitziitnug öcr i'N.u.i .1 Hege .nes " eingeretcht worden
lind , j.-iit e-.'.ie ,rudere Ur- erimhung durch eine besondere technische
Kommilsion in Middelbrug r.u-nm »rd.g. _

Oeuischer Reichstag.
- • »»1*1 vorn S. Juni . . s
Vinr Br .ndevraistisch von Pa „er . Wattro ' . von Hadowrg n.w

Wr 'sberg . , ^ , , .. .
Bizepras .den» ? r . V a r. I che erossrre» dre « r'nrng um N .- '

Uhr Das naus ilr lehr ii .ii betuch, , nur die rechte Seite wert,
nröhere Lünen aus . Erster Pun », der Tagesaednung rst die Wabl
de-J Präsidenten und dreier Bizeprasrdenterr . Dre Wahl des Pio"
deuten wird vollzogen und zwar unter Namensaufnts und schritt
sicher Strmmenabgabe ^ ^

Die Wahl ergib » solgeird ' s Ergebn s : Es sind abgeaeven wor
den 2^«i Srinrmen . davon eure nngültig . -'79 Ltirnmen sielen aut
den Abgeor dneten ?xehrenbach <̂ tr », eine aus den Abgeordneten
Gräber ' ». Zlr.1. eine aut Dr nerzseld tu . Soz i und eirre aus Erz.1. - ......, . .,.. .,1 tiuS ii..lii.(i4iri.sfi,'it 'lilltl ivghfgtlllftfi!1,111.», viiu tun ii ' **• 8- . 1

cifh '.' - linmizenel sind unbeschrieben . Abg . Uchrenbach
d-e' Wahl an und besteig» den Lirz des Präsiden .en . ,, . > , . .. I. .1. «41....... I%i(4uiai<at\r,iilt IldPfi'tl

Lfopb « eorae . ber mirtlid ) t -chi iraftbebiiiltig Idiemt , begebt
tn>. biof- , DarftcUung beo Deiufchiums ober Pieusteiiiums als
emer europäiidttn WefOlir eine jener lliu,erldimml )citcn . am- ste stch
,b,n mir englildie Minister leisten . Cr gestrh , Uiil iolcheu heben
nur ein. best alte Berluche Ciiglaub ». eil, arast .-s Mib starte » Bo t
mir ba» nnfrige | » erbroifeli , ■■ ein Polt , ba » vtel freier ift als
heute Ciiglaub nnb Amerila ! leb .gefchtage » hi ' b „Nb stiii" (-i-
I.-H,fchl»gen werben . Die wahre tm-iahr tue Curana Iva, die » eher
rir.'.rli» Eng »nrds nn » dieser nris' licheir ö rfoirntnio »iir a '.'.e V.u' .t
luirö cinniol d. r .Erreg obichu.

Rußland.

Frankreich.
Llementeam - finlfnung auf da » ftnbe.

m. c Iiumom ',' " . ba » 'Blatt de» ftäbier » ber Portier Kammer
',-aliften , Stenaubel . teil , über bie (Ertlärimgen l' lemeneeaii » nn

Hrresausfdmst mit , ber Miiiifierprastdeist t)a .’.' ben .- l’g.c"f. ," ,; n
mal , hast ba » numerifchr fllleidtgenmftt Mi brr Wefstroat mit bem
••:Vet| »n ber Amerikaner im Spätiommer hergtft .-Ut fein werbe,

ab ball er bie .C)oftiiuiig habe , ber Krieg merbe noch ui bielem
■ihre feiner Vügulbation entgegengeführt.

.̂ rinlresch vor her ^ ikitärdt̂ titnr»
«t (, | |. , S 'Im -.!, vlui- Laa .- in ftrnn !re 'di M ib be- Kali -.

..,,,,, 0•• ni’nu' lb '' ! : J .n g. genwä ' ligen A" a '' Nb.i.T rnra
- u' -rklicheu Machthaber b . Lande -.- bst « euerale Joch . Prunn
,1 and -re am Dienst,m die '» ra 'eruiig gefiurit wurde ».

. . n„HT au demfetven Tag « IC- Milli, -rbstia, " ,- nn ihre ste " e

. , j*n. g. ja . palliifdi '' ,' Sirelfeu l-it -' ui '.ilst' -. i-ir rrn
' rum iiif " tegferuna clnt ' a,eilen auf ihrem Posten Weihen,

-r v - ntli -'n - i e-rer ,, ' teueu Milllärbikiatu , würde tu fteanlreich
- , td, ..,a 'che,', Widersinn » ' indei - '« arlr .uieut und 'tira -- ruug

... ,roen f-ol, fest» eim-r rrhrückrubeu Peraulmorlima enthoben , »
- -erben Das Pott mürbe in ihr dir legte Möglichkeit estier ' rj
m„ g rrblitke » Die Zahl bei anfrecht -repnhllkanlfch und wirtluh

D>o Brlümpfiiiig brr Argeurrvotullvu.
Wh Moskau,  ti . Jiwi . Melbuua ber Pelersburger D .-' r

araoheii -'laemut Der nnsltihrende Sianptnns ' chust nahm ist iristri-
; igung einen hast . . Am , >N »n. durch den du»

'ti -leu .l -i!»mllf,iriai „ »fgeforbei , m' rb . lunrihulli e-Ul-r :" »'0>r
livaagSivelfe Mot -illfallou bn " -»m-iI> nnb Ai-beste'- | u i' rotla
iivfr 'MV D >'se Massnahnu ' >>>. de geirnsre » t' ug .' ' ' f ' !- d-' r .g' .aiu \
>1-, b)e,i>.»' revolutiorrüri ' . rve'.ch? die V.b' ruilt ' gurr .i -Ei' .'t ' dalu u.'

> e" tnss'en . die ner '. s.l ' u' i .' siipitnUsten und Agr ?-.-.er n-'-ed '»'
herznsreUcn.

Rumänien.
Bd ', . !>s o r r I- . ft. Jiliil . 7 st ..Nlaie ' n Bue »re>Ilt ->r"

-8!.. rulfstdstii Clehe-Miballnurule hatu -ii fiouili .li hei" .eien. ha :t üna
laub . ftrnnfretdi n" b ■g" t’lnnb aul Craher -Mge,, aus .ir .uiiiarn ii 'ib.
Druuodi l'rliauviri b-e t' mruir forluiohreub . in- lauiu e -st toi
-kiele Die Blaofieltumi de, englilchen Krstgsiieh - ist n' - r » »>>'

n.x^ f  7n >a „de Mir Cuglgub . beim mitten -» ihrem Krt -n tn-
f,!.. „ Irrer1," Iifri ' u" b ftveil"' :' i’inftteu b-e- - Brrlrlbluer brr llrstiru
"lalloueu den irüdiei : "ll, ' staub g -mnltlam iinlerbrmfen .
mallen ste b-e Iren f»gar | w!»o-n . tist a .r ltii-er .' len st Ist
lmum'e-.i ,kre »,li fte!» " " ber " ,' !l,r eine , arahru hnt -' ra- u . up
vei" uorli e-i' -' t' uru .' ,, rii .Heii -« usfnnd l" B ' ni e- ,an " n.
»mtirldieiullch estental '.s im 'Amue » der hohen .'fiele, für bie Cng
laub angeblldt kämpft.

iräfibeni Jehrenbotti:  Meine hortnierehrien slerten
Kollegen ! Sie haben mich mit einet io starken £ timmenemheit nun
Pi -ilibeu ' -' u bulle» siau ' r - -g' ivälill . bah mein (lleltih ! brr Dai ' kvar

da -, -Arrtraurn , ba . tu bie' - r '.Buhl Istgl . ein -„ thegr .-uiter.
ll- Ich weih ü'bistti nicht, inwiewest idi imftnnbe lein werbe , bieten:
"iert,and , gerecht in werben Aber tu chatte -, 'Hamen ! tBravali
-g-l) bring .' ben guten Willen tmb Lir bie gütige 'Audiitdit . bann uurb
es gehen . rBravo ' i Den ersten Dunk Itutte itl) all ben beiden
( -errrn '.ü ' iegräl,beuten nnb beul Burriiii diele » Siuufe». ba -s tabella»
ac.nfiottot Hai. nmnemlidi in biefen bappeil Idiroeien Tagen , bie am
biun ' -an ' e gelegen haben Aller Hebung küg -' iib , Idtelbe idi mit
bei- Wahl mm Präfibeuleii au » meine , ftrattian au ». C» wirb
nur bahtr -minanb im slaute Hüftbeinen , wenn ich auch an bieier

beincgien s)er | eu » non ineinei ,irakiivii Asttchieb nehme nnb
hast :d! hier für bie Jarbernng mib Anregung nnb bie her .ittdi - .
Jreuubtchnfi . b-.e ich in biefen f > Jahren meiner llieidislagotältgkeii
in meiner Jratlwn getniideu habe , heriticheu Dank ahftaltr.
, Bruno . , Am Mittmodi oor acht Tagen bri brauste » in bei
^" audelltiille eine nuhervrdentliw e»»»druk' s »' a>>,' Trar »ersc'.er s».e
ünfotoH gnm ' inlameii 'Brnfibemen Ir . Hompi finilgetuuben nnb iii
gcbanfenreidier 'gebe lim ber Prediger ben Sag ansgelgrudien,
Hinge aut bei, 'l' rälibenlenplnn wer immer walle kommen , bie Stall
numi malle bas beutfdte Volk haben , de. ft Ser täei ' i Kämpf », tv
(vteift be» I Aiigufl litt ' , auch ternerlnn hier matten wirb Dte
Sdtlidttlwii nnb O' iiüafhlie ’ Kömpt » gemahnt uns an bie alte .geil,
lä wie mir nufere 'üäler tunnten nnb nn » unlere (Brohoäler uor
ftcltlen Clrost war bas Ptlichlaefätil , ha « ' bn burdibrang , auch no .1i
in ben legieii lagen , nnb brr Pmiiolismus . ber ih» heleelie bis | u
teineni steimgaug . Das tinb .- ugenben , mii b.' nen gefdiniurfl de. ..
'tlilb des beinigegangem 'ii Prähbemeii f-ir immer in unterer Cr
innmina Weil,en wirb . Eine Prvgrommrede werden Sie mir er
lallen „lerechügkeii nnb Wvhlmalleu imb bie Leitsterne fnr ‘eben
Prätibenieii Sie werben r » nach für mich lein . Eine Praaromm
r . be tmiii mir nmlo mein erlalfeu merben , uls nufer altgetneinri
lehiilichflrr 'Mmilch fiottiu gehl , bast meine Xaligfeit hier von man
lid '.ft kurier Dauer lern möge i ' ieitrrkeit .i Meine stemm ! Os
iü i-tn .-i . tritöno-s um ein freie », lelbfibemuhirs 'Wan . nnb on bielem
-ginge in1! nach in, ' eiern Willen eine acfidierte Ställe für bas Ire - -
"Carl iile-b-sti " taeti oielrr '.' --st nnb Befchmerbeu . b-e mähreiib be -
laugen Krieaes an bas beuildie fall beeauaelieteti finb . „erlang,
man nach einer ojienei , Ansfprache in bielem ' laufe . Aber eine.
mochte ich bitten N'ch! IN vergeffen , ba '-, b-efer 'Plan die erste 'heb,
tai ' v' l ist, bie Idle ist. und bnfl gegen bie Würbe bieier ersten 'hebe
fmiiel Iti.1i, aeriinbeii merben hart . Uitfi baanbere  bitte ich Mich
vl tiebenlen : Der (geilt , oon bem alle Anststlaimaen getragen tinb.
mögen ii-' noch io rüdiich '.sir-s teilt , ber titeiti mnsi immer aeirage I
merb - ii i>-sti- Jn !erei -e be .- (ttumen , nom ftnlereiie bes 'Jlaiertanbes.
r -ns -ich- Wart ein beraimmului ,.,mun!l-' » ' i' iort . lins (lebt mir
bas "„ an inr Vertsgima Drallsten ift b-e lat , bie Tal au b.-e
ftrimi von Jag | » laa inaiiOenb Pielem Wideren ,-t’b unlieiming
1‘dieu -n-err tag midi ber erste Ctrufi be» nenen Prlllibeltten gelte -,
„ab fern herilidifter Dant nnb feine niüriidte ''liierfeuming . ?" »"■
,-mll Hl ber (ieimai imüiietit fiel) bl .- Tat Die ,,rosten " iifte -i
H,-Irr - .-. 'Uoike-S merben Mit ar -Cstee (llebnih rr ' rnaeii An nntrrr --
-- 7,Ich -teil ernroben Miteie tu,--' ' !» b-' ii tellien 'Aeli ihrer Krille Mib
br .insteii I" !i bei, '.'le-i-eeu b--t-eiirii ftrnurn liiib .Kiiiber untere fte!
bee '--üb maiibe !» ben Heimfidn--.' Baben ein in einen Ctattesgarten,
nnb Sie Meibenimitiei , bie tust tti keinen , deiliichen .' tan !.' Ii' lt'.t,
jrftaa ' träiiemunflarl n-' ch ber 'Waiflali be» 'tgeftens . tun dir
Teuerstes oon leinen Kameraden inr einigen '.Hube gelegt würbe.



Dieser Geist dev VKlöontum* und dev Opfer,m, 10$, er smift sich«uidj
ii' icbcrfpicfleln in den 'lU’ihr.’tMuimcn dieses Kaufes und muß
hinaus getragen werden i:» das fliinv’ deuiiche Volk. t'Bravo 4
deutsche Neich kann mir Genugtuling ans die Fahre dev Krieges uno
die von ihm in dieser Heit entwickelte Tätigkeit zttrülkblicken. V,e'..'
Fragen der Organisation und Verwaiiung haben Hier ihre Klärung
erfahren und sind zur Besserung geführt morden. Der detitlä?
Neichstag hat sich jeweils bereit aefunden. dem Re-ch- die Mittel
zur Vertilgung zu stellen, die notwendig waren, und gerade
diesen Tagen ist er doppelt angestrengt, neue Steuerguellen zu
schassen, um den ftru'« yi Ende zu bringen und den frieden zu
sichern. Auch die Art dcr Behandlung nn'erer Kr'.egsanle,hen »n
deutlich eine Fortseßung der lat van, 4 August 1914. Wir stehen,
iuic es scheint, vor den, qiganiilcm-it Fahepunkt des Kriege-.', ble
uienceau bezeichnet die Lage als furchtbar ernst, b r Hat »l >r e»!i?
Zwssilung und diese Moffi'.mifl siiid die 'Amerikaner Wir tiiid
unsere Verbündeten vertrauen nicht aus fremde » itse -« ß ue.
trauen neben dein Schutz des Allerhöchsten aui die »nübeewiNdlinre
Hrnft unseres deutschen Heeres i.nd die nuhezmingbare ">u.-dauer
unseres Volkes. Gib, es nach einen Menschen in der Welt. der
daran zweifelt, daß eine Arrnee. welche die stärksten europcnjchen
V,eere. unterstützt voi, Asiaten '.nid Afrikanern, niedergeworsen hot.
znrückschrecken wird vor eii»ent .-" eer, dos etwa die Vereinigten
Staaten nach heriibersenden werden? «-.-.ehr gut ' » Wen», oic
Franzosen es vorziehen, den noch unverwüsteteri Teil ihres scha»e»i
Frankreichs im Mampf mit Amerikanern auch noch eineni Trüm¬
merfeld verwc.ttdell zu sehen — es ist dies ein schrecklicher Gedanke
für uns -- io rriiit nicht uns die Verantwortiina. sondern Die Ö.i
hlüden. Mir ungebrochener Mroft und frischem Mut wollen wir an
diesen wohl legten Mampf in diesem ungeheuren Krieae Hera,«gehen,
und im .ninblick aus die Große dieses b eeigniiies luallen nur an die
Arbeit der nächsten Woche» Herantreten. <Lebhafter wiederholter

^ ^ Vizepräsident Dr, Paasch  e legi numnetir sein Amt als Vize.
Präsident nieder . . . ^ . . ... .

Abg. Dr. St re sein an », snatl .» schlagt vor. die dre, V>z
präfibetiteu in einem Wahlaang zu »uählen. tZtistimmung4

Die Stimmahgobe ergibt folgendes Ergebn»: : Abgegeben smd
269 Stimnien . unbeschrieben sind zwei Stimmyttii ; eine Snimn'
enthattung. Cs saUen ans den Abg. Dove Vp.) 2b2. auf Den
Adg Scheidemann «Soz.t l"4 »>nd '-'Ug. : r. Poasche tn ^ l.f JSi
Stimmen . Ci ne Aeihe van stimmen ,tt zeisplitter». ^ ,e drei Ab
neordneren s' i-d somit gewählt. Die Ahgg. Dove, scheidemann
und Dr. Paasche nehmen die Wahl au.

Dann tritt dos .-.ums in die Berainng des .»oushaltsplans des
Neichsaimes des Fitnern ei».

Ada. Bell »Ztr .t gibt einen Ueberhliä über die '.virltmantime
Enlwicklting der legten Falire Der Üieduer fuhrt Klage über die
angeblicheZuritckiepung katholiict,er Beamter.

Staatssekretär Wallias:  Die Klage über eine zu wen
gehende 'Ausfuhr deutscher Kunttwaren in das Ausland bearund-
sich aus Varkannnnisie nach der Aultion Manimaim. C:n Austuhr
verbot wäre bedenklich. Auch die Muse'imsd!' . kl",en sind dagegen.
Ciiie Fnnentarisieruiig aller Miinstwerte wäre ebenfalls unaiiae
bracht Der Ersaß von SachschadenDurch Flieger crtvlgt "on jeizl
an dllrch die Einzelstaotl-n Das Beic'a musz solche Basten dann dea
Einzelstacuenersehen. Neben den Ersaß der Fliegerschadenan Leib
und Leben schweben gegenwärtig Verhandlungen. Bet An, ellun.g
der Beamten cntfchcibot allein die Tüchtigkeil. Niemals dar « sie ans
konfefsianetten Gründen ersc.laen Leidrr herrsch.' ,, r,ach immer ton
seMonetteVoruneile Käme doch bald eine Feit vollkommencc
gegenseitiger Duldn",,! Ja der Benälkeningsvolitik n,»g da)
Beichsamt des Fnncrn mit dem Neichsaejundheitsamt ziijammen
arbeiten Der .üebung dcr Geburten sollen die bevalk.-tunuspo
schen Vorlage:, dienen, '.'lul dem Gebiete der ValksgesundheN
uiüssen wir über eine snsleinarische'Arbeit herallskon,men. ^

Abg. Schul, ' Erfurt tSoz .l : Die Beschwerde des Abo. Wl
ist unberechtigt, nachdem wir heute einen katholischen.kletch.'kanzlet
naben, einen katholischeii Staatssekretär des Fnnern und einen ka
ihostid-en C\u(ti^Miinifln imb nadtbem mir heule enmiut fl einen
bodioerehrtcn Satbolifrtt . ..... Retch»tflg»pritiibenten geroohit haben.
'.' iotrotnbig ist rin Reichsfchufaml. , _ , ..

itlbg . (Brüte  ttonl .i brontrflflt (nr vom flitiftbuft geftridirnei,
SteUen f.ir oortrugenbe Hb*r toieber heruifteUeu . r »’ Smlturaiif
nobrr . müNen in rritrr üiuie h. n (f .mrlllan .tii iibrrlflffrn biribrn

ülbfl . ^ i f rf) b r cf Ip:. !Bb.) fnrbtrl bir ütcflirruilfl mit . m b.
Srflor brr (finhriifllriioflravbir . .. rinrr (fntfrbribuna V< fon .tr.ori

Tur . ftauo nrrlflflt ftrt!. Monlofl Uhr : Wr » rrbrro >.mfl.

T’ru nrur Keid)ffflfl5t)Vtiiibrnl.
In ...... '(kolibrmrn bro !Kri(l)9lfl(l(->*on eirUr boo nrr|lo

b. ,. 1, <1 •alibfnt.II Mi.iT.f'i «. ».Wir üibflti.rbnnr » ontlantm
ptlirri .bfliii ... ..... I> » .. .u. ir ><>« ... Wr>irnb,..flrr .»> bflblickr.
Bezirk Pn .ndorl «,-borr« kkr fti-birn « »».»'
ICO» , worin .) >> |id. hm 'Kcdicnuiirnlitwi .m bl,- >wb.
K’XÜ lilfi r , ii.il «.i -ilrrti. Him.i.in ... i . i U*t . n.rbrr , nii)
rv iiurii rtfl.-n ilmrii .. .. bn . flhMifdirn !lii«elr«rnlici.rn I>,.b.>.
.fr wurde cmbluriorbiit » ; , l>trr !>!-, . ... bn. Mfl.i.iir.« «n>>al>»,
lU.itbt , btn. rr bir mtflcbbrl. ? n br.i P.ilnrn IrjbS >" » <
.mb irit . ..... ... iu'brml ',-d) 'U. itflltrb brr l.flbiM»-n r.mrurii
.̂ lötibriom..»’.' fl.- '-'(rrlrrirr br 1 orr .bl.rnrr cmbitu ' ir, . ......
IW7 bb, li'lib ... » rr Triilibf .il rnrlrr .'uni.iurr . r;. .H.' t
prhrrnbnd . n.irb dm, «ndl -Ju « >»., i" dm. rr den b. bflb.fchrn
'.l' ahifrr : Hr.uii .flcn-Cilt'nlinn ' «dhr Sftbliodi ivtlrill und .,1,1
,irMnnmc .iriri flrbbrt. !r « Mlörverbr,.,»,» ,i> der neue

preußisches Abgeordnetenhaus.
Sitzung von» .1»VUim '
Die Beratung de-.- »wushatt» der geigitchen und Unterrichts

ai-rgcleg. nheilen wird sorigesegl. Dazu lugt vor em « "krag der
SlaatsHausHalrskoinmijsloil. in dem gefordert wird, daß Bonesun
gen über Politik gehalten und daß mehr als bisher bedel.kende Pm
douagen in das atad. wischc Lchraml berufe., werden. Feiner hegt
»er ein Antrag Zdager«Fenkr.s auf Errichtung ''on AuslandsHoän
schulen und der Antrag Braun ('- oz.s. m dem die Errichtung von
vollswirtschastlichenArbcits- und Ausbildungsanstalten und der
Ausbau der staalswigeiisch'.' t'.ichen Seminare verlangt wird.

Abg. Dr . Sie r w i g taak. Ub>: Wir dürfen rnchr daran denken,
was aus uns in diesem Uriege geworden wäer, wenn w,r unsere
arvgen niielehrien nicht getiabl hätten. Unsere Wissenschask konnte
diele »)«Ke nur erretche». weil sie frei war Wir treten icdem
Bel juch, diese Freiheit zu beichränten. mit ollen Millciu e.ltgege,,.
Be, der Auswahl de» Pro,es;areu darf nur aus Tüchtigkeit geseyen
werden. Dem Antrag Fager stimmen wir zu.

MuNusminister Dr. Schmidt:  Wir s,nd bestrebt. ,eden
bureaukralischenZwang von »mseren Universitäten lern .zu Haltek».
Es kämmt daraus an, den richtigen Monn an d«e richtige Vtelle zu
fegen, dann wird er sich ai.ch'diirchsegen. Bon e»ner unterschied
lichcn Behandlung der Prosessoren an den tech»uschenL)ochschulsn
und Unioersiiäten, worüber gestern geklagt wurde, ist mir nichts
bekannt. Während des Mrieges ist es nur notdürftig gelungen,
den Unterricht an den Universilaten aufrecht zu in:haUen. da eme
große Anzahl von Dozenten uub Studenten »m Felde smd. Bc»
den Prüfungen sollen bei der langen Dauer ,des Krieges Erle,chte-
rungen eiiNreteil. Fm Einvernehnien mit dem KrtegsmiNlsteram»
sollen in den Fnternierungstageln in der Schweiz und in .Holland
Unterrichlsklirse eingerichtet werden. Die wemmare aus den
Unioersitaten sollet, weiter uusgebaut werden. (Die weiteren Aus
führungeii des Ministers bleibe»» ti»vers»ündlich.)

Die Betprechung wird geschlossen, die Abstunmuag erwlgt
später. Es olgt Die Besprechungüber Kunst und Wissenschaft.

Abg. v. BülvwEwmburg tinn.-rib.» berichtet über Die Ber
Handlungen der Kommission.

AbgWT raub (bei keiner Partei ) berichtet über die Konums
s'vnsvelhaiidlliilgen seines Antrages. uud> welchen» in dem nächst-
jährigen Sia .nsHaushaltsplan k'"" ".«' M. zu Forschungen über die
Zeit der Aesarmation und Gegenreformation emgesteUt werden
sollen. Die Mommissivn beantragt Annahme des Antrages.

Aba. Dr. .Fe ß ixB'tr .): Wir haben zu dem Minister das Ber
krauen, d-.ß Mlinst und 'Wiijenscha' k non ihn, eine gute Forderung
.l ' .'hie:' n erden. Leider ist es bisher nicht gelungen, den Kunst,
len, »in .Ferrenhans eine ihnen gebührende Stellung zu sichern.
Wir halten die vom Reichstag in Aussicht genommeneLuxussteuer.
die viel zu hoch ist. nicht für einen guten Weg. 2m Theaterwesen
l-.il sich ,n den legten Fahfn vieles gebessert. Dem Theater .Kub-
mrbund. der durchaus keine klerikale Gründung ist. ftehe.i auch
wir jnmpaliüich gegenüber. . , .. . ... ^

Ada Dr 2 rmer  ikonf ): 'Wir stimmen ebensollsdem Antrag
Traub zu t-»d freuen uns. daß ein Zusainmenarbeiten beider Kon-
fejsivnen aus diesem Gebiete ermöglicht worden ist. >nur ^ Aer-
l' illiaui' g der Theater sollten ebenso wie für Musik öffentliche Mtitel
bereitgestellt werden. . . .

Ab«, idrxifl . bi (Frr .konUi Wir woüen uns,,mu «r mfld,«».
rnflr non, Ülucnint. uoti Ülnrrflunflrn,n UNSloinnit, obrr im innrrrn
Mrrn imb blmmtirr mutz dir bru.ldir -Hnnft brutsch blnben . Wir
werben ebenfalls für ben ülntra« Irmib ftimmen.

•>lbfl u. '» lilnm ifombur« (nat. lib.): ümr Reform be»
Tbefllerinefc»» ist brin„enb erforberlid). Wir erwarten, bah brr
UMmiftrr feine .•fuiriflr Iimfichli.ch brr » nnbertdrater erfüllen wird.

ülbfl. R 1. 1, ir lüibltvp.): Du» Tbrr.tr r follir fl.» 'birrfjcufl zur
'Hilear brr Nbrfliismus unb ,ur « i.buufl brs üharalters dienen.
Bef ir.nifli.chrn Ihrfllrrn follir» nirtit » fleute, fonbern Fnchirnir
au brr cj >if,e firtzrn.

Die Wr .ierbrrfliui.fl wirb auf Mr.ntr.fl urNflgi.

der flefflm.en douifchen flrieflswirtfdjaft. b.c feinen Mann cntfael,.
rrn tarn., bir flirriicftelircnbcn trüber, als e» unter anderen Um
Händen arftlirben würde, zur ülrbeit rinarfiellt werten muffen
Ülio tiefen, « runde kann ber il.nen für bie 0,e' t unmittelbar nad)
'Jti.dtcbr aus der fflefunflenfd)flft zugebflchie Erhbiun-isurfflud m.
flilaemeine« leider nicht über Pier Wochen uusgedrynt werden.

Sclbftoerjtänblid, wirb dafür flrforfll werden, bah die heim
lebreube», wenn es .rflend mofliich if>. an ibrem allen Wohnon
flb. r i» feiner Umflebu»«, also in ber Rfltze Itzrer Anfletzonzeu.
lliermenbum, finden. Dadurch „uneben sie flegentiber den naä,
Ihrer .'irimtebr ans brr fflrfanflrnfchaflm.obrr in brr Armer unb
umer lln.fiiinbrn vor bnn Äeinbe Hienfttiienben, wie bie» bei bn,
au» Rutzioub .' jeinitebreiiben brr Jflll ist, erteblidje üsorteilc. Dir
burdi bir beiitfriir Weflierung au» ber (8efanfl»nfd)aft befreiten
»rieivflefaiiflenen werben darum zweifello» bir durch bie ’Jiol bei
■feit flebotrnr « eflrenzimfl ihre» woUvertiemen Urlaub» ooU urr
(leben unb alle ihre » rafie ber tzeimifchen Wirifchaft unb bann, dem
Hemme um ben u'nbfteg freubi« widmen. Bo» einer mimarifcheu
lltrwenbunfl ber 1 iirudlebreiiben» rieflogefaiiflcnen, bie bie ülrben
an ben oorflenannten Lieben übernehmen, wird abflefetzen werben

Tages -Tlun- schau.
wechfei im vorfitz de» f)aup(au»tdiuHe». Rachbem bei ,-feu

minieabaeorbnrte peheenbad, zum Prafidenien br» Rnchsiaflrs
orniöhll inorben ist unb baburd) flenütiflt ist. den Borhst im ..tflupi
an iiiaitz Iiirbrr,nirflrn. füllt midi allem « ramtz minmrtzi ter Var-
(in im V)aiiuiau»|diiib an rinn . Sicrircler ber irccitftdrtflen Bärin,
baimire in tiefem ,fa« bie Soziaibemokraiie. Wir orrlnulct , fo.l
ber fastalbrmoiraiiichr üibfleorbnetrIfbcrt für biefen Pasten in sttu«-

ItVriin. Di. (Jrfläniimpnmlfflnbiiiuflen zum Brest Uiiawskrr
Ri lehc: bir hu , bir' ännijrtreflirriii .a anflrrrflt mürben, unt b.r
non der bniifchen iltcidiorefl.crunn «rbilllfit murbr.i. werben dem
mirtjf. in 'fferlin l.cainnen, »nchbem iirt. auch bir Soiofurtflienirifl
mii Beriin ul» llerlimtbluiifl-' orl ciiioerfitiiiben rttlürl hai.

Roman oan ä r. i! ehne,
125 ffortfrfiiiiifl.i i'JJadibntrt uerboien.)

türme» Schiveflriirin, fafllr Ih .inimar miiiribifl.
Wenn Du nidii anflefmiflen häirrft. Ilinntmai , über meint

stippe» w,irr teil. «Bart flrfi.mmrn ! 5di werde in meiner Arbeit
fdion Vefriebifliinnunt Vn-fleffeii linden. .. .. . .

Unb ba üboriofiltifltc rv tir fdiliiduenb bar« flr bn» fflrfichi
i.1» des Bruders Brust.

Act,. Thankmar. vag D»: nun fort imifti! 2ii) Hobe>egt meinan-
den mehr, mit dem ich .»ich mal aussprechenkann

Warum auf eininal so verzagt. Dilelchen!' Selbst weich gewor
den. drängle er die Tranen zurück. 2ch kenne ,a mein tapferes
Schwesteriein gar " ich, wieder'. 2n den großen ^ enen bm ich so
viele Wochen wieder hier: paß nur aus. wie schnell Du Zelt per

^ So trosteic er sie »n liebreicher 'Werse, wahrend es ihn' selbst
schwer kiel, van der geliebten Schwester zu gehen, die wie cm tap.
serer Komerad alles mit ih»n getragen hatte —• ferne cnwHorgci,,
»eine Wünsche, sc-ne hochfliegendcn Plane und ^ ossnungen.

Aber er wußte ins Leben Hinaus, an: es ,zu etwas zu bringen.
Und dann sollte sie sich »Mm mehr um das tägliche Brot quälen.

Dann fällte fit re qm haben! Reichlich woiiie er Deutelten, was
sie an ihm getan!

Thantmar war nun abgceist . . , ^
Tranr .g kam Edith ua.n Bahndvi i»rwc?, wahrend >hr Baür

gleich von dort nach dein Geschäft gegangen wa ^ haue m der
Stad , noct, etwas besorgen

Ai-, s., in eine der piürasten enwog begegnete >hr Martha
childedrantztlitt i»rn M- r.-i . '« -e « diitz br-iiert' e. ' ruflei' -b' .de
»ich- einmal , rauertieiimna. und ein »liiere» «>ttnW *.e,tS!'d ,
Ifs mar dl » elfte 'St il Irit Mm Tod. bei Wmict , dfltz!.r bie «er-

” ‘ " wi " tz»!!iZinn « ritz i-.eiflic für ««««» dir Tante den Step' aber
beide mal,bien sich nuiinlüfl zur Seile unb bonticn nidii.

"lurh pul. bachu- IS’hiih '.Vh bin bni- n elimritlniihei bntzu.ii
nur, riiihl nitiir fmncii - »efiu beffer'

Rutzifl schrill sie i.nner , ,-ad bi - io ai-Haueno i-'w- e « »Oihe»
in bei Irmierflelhunn mar e'.i «lefleultanb vieler ben.'inbernber
2Mlde.

Die Drrrotiibuiifl ber au » .franfrclch tzeimfetzrenden firiefls-
gcfanflrnen.

V : m »ia,i |ii| ber feil mehr al » achlzetzn Mbnalrn in ttrunf-
i,i ' I ’ . in iflcfmiflenen briufchen » eereeanaehöriflen erfolfll betanul-
lidi n-,i. iniflejäbr tbenfouiel franzöfifche und brlflifchr .strirfl -iflr^
Sanftene . Diele beiinben fich bisher ,um übtrmieflcnbcn Teil auf
ülrbeit . Tir muffen alfo brr beiitfdirn Wirifchafi rnizoflni werben,
um ui,Irren fdnnerflrprüftei , tritfleflcfanflcncn « anboleulen bie
.-Kirnt,hr ui eruwflüdicn . Dir baburd ) entftrhenbe yueifellofe
Sdiiiti „ un,l brr brniichr ' . Strirfl »n)irifd )aft ist doii bei , beteiligten
2ielleii nach reiflidicr Erwflflinifl um br » tzotzr» ,-strir » willen in
hc « K'Nis atnonmicn worden . Die 'Abgabe der sranzosischen
Sr11oqvftcfeiufte’.ii-u war jedoch nur mafliich unter der Borausfrstmifl,
katz sie baibiflfl burd , dir virürt 'tehrenben Deulfchen rrfcftl würben,
dl " bei! Pial , brr Rusichribrnbrn im Wirifchafisirbrn riniirtzmrii
uiiiffeu . ü » iirflt a ut brr r,aiib . blitz bei ber mächliflrn ülnfpannunfl

■fiÖiim" fünTmimileln mochten nach ihrer ftNueanuna mit ben
’lteriuantieii utrllülfen fein , al » Lucia » Waibow de» Wege » da-
herkam. . . .

(fhitb bemertie . wie fid) bei ihrem ülnbiiif eine hiintle Pfui,
iveilr iibet fein fflefidlt erflof), und auch fie fühlte ihr her ; heftig
Hopfen . .. ,

lief um er ben .,'uit unb blieb vor ihr flehen.
»1!» fie aller Miene machte , toeiier ;iiiqetjeli . fafllr er stehend:
.iriiuleiii üüirhier , bitte , nur ein Wort
7ch weiht iiidjt , .sterr UOnlbiiiu —
fiia , nur ba» eine — lannft Du — tonnen Sie nur per-

1,1' ^ di habe Ohueu doch nichts zu »erzeitzen . bemerfle fie iutzi . aber
Sie enlfchuidfflen . meine Zeit ist fleitteffen!

Diiele . wenn Du min , nil hörst , weift Gast , ich mach ue
Dummheit ! fafllr er erregt.

Wohl Ober übel mutzte fie feine Beflieinmfl bulbcit , uieiiti fie
nicht ülufiehen ei regen wollte . . . . .. , .

limuillfitriieh hatte sich da » ..Du - auf feilte stipuei , fleflahlen.
und sie oerwie » e» ihm auch nicht , aieiieichl fiel e» chr fltir Nicht auf.

Id , iiiufiie D'd, I,liechen ! Uaufle ichon hab ' ich banadi gelrach.
lei »ich Bilele , leinen Infl bin ich flliidiich fleroeien, lest ich Did)
nil mehr hatte ' Sicher weiht '» fdiott , hilft ich meine üftrfobunfl
«efaft hob ' . 7>ch hielt '» ui ! mehr an »! siehst Du . ha mar mir . als
fümit ' id) rill tuieber trei atmen , tuest uh ba Mente ceJiiuuhtunfl
wilder geliuiben hab ' . üldi, Diiele . ich mutz halt uon Sinnen ge
imfen feit' , daß ich — bah ich —

ieiiiue liei auf unb schaust- in ihr Iduni .-o. bleichiv ffleltdji,
ha » fa ielifmn unbewefll war . Gr suchte und ) Worten , nt» ;u ool
lettbeti . tmir. er litflcil ipnUte.

Tu  l,a |t von beut Mitzettotfl tue tue» aihaufpteb fletefeu ' » te
hatte ft Du i .-dit gehabt ! Hub id) bin Dir bn» flewelen , weil i u
mir hie aij . beif geiafll Haft. Cfth imb nit hüten wollen -

lii -l liabe aber auch oot , b .’in l '. rfnlfl (teleiet, . ben ote int iesi - tt
Aonzert err -. ttgeit haben . Und e» hat mich flctreut —

Wirtlich ! <fr (atzte nach ihrer httnh . die fie ihm jedoch em
ton Wirtlich , hol, Eid ) fleireiu '! ülih, SWiibele, wie halt Du mir
iti ).' aeieh ' t ' Mi hab ' mid ) und ) Dir „efehni mir ber Berfchtuach
kn ',' .- mich einen . 'T mit Waffel ! Tel mii Änd) »steb.-i fliil!

ei nte Vinnen führte » eilte leihenliiinttiiri , t.et eiste r. ist.III,e. li'
iie ,n heiftee Bitte bie ihren fiidileti

Doch fit fchttsteste ernst den blon &en Stopf.

Aus Stadt , Kreiso Umgebung.
Viedrick. den 10. 2u,ü mp

Das Eiserne Kreuz  erhielt : ^ 1C ,
Musk. Adolf Treber.  Sohn des Arbeiters Adolf Treber.

Fahnftroße 2. _ _

Das prächtige Weiter de:- gestrigen Sonntags  Hatte wieder
eineit ganz außeraidentlich starke» Ausflügler Verkehr .zur ^ olge
Alle Verkehrsmittel litten an Ueberjüllting. Die «rhends zu Berg
Hier einlresfei.den Schisse waren so stark besegt. daß d«e Menschen
dicht aneinander gedrängt saßen und standen. Die von der Wetter
warte für gestellt in Aussicht gestellten Olewirter bl,eben aus . -iw
andauernde Trockenheit hat überall aus Wegen und Stegen eine
dichte Slauddccke et.zeugl. wodurch der Genuß des Spazierengehenp
erheblich beeii.trüchtigt wurde. Erst Heute früh stellte sich der sehn
lichst erwartete Begen ein, jedoch war der Niederschlagno«h viel zu
gering, nn, in das ausgetrockneteErdreich eindringen zu können

L u d e n d o r s f S p e n d e. Bei der Saminelstclle des Vor
schuß Vereins wlilden n..iler eingezahlt van : Arbeitern der Firma
Xh. Beer Sohne 48.50 Mark. Arbeitern der Firma Lauefen u
d'ieberlein .17 Mark. Ferrit N. N. 20 Mark.

P o l i z e i l i che N a chr i cht e n. 2 jugendliche Arbeiter im
Alter von  15 und 1« Fahren, die sich ans ihrem Elternhaus in der
Nähe von Braunschweig entfernt haben, wurden hier ergrifsen und
in Schughast genommen. Einer davon sollte in eitler Erziehungs
anstatt untergebracht werden und Hat deshalb die Flucht ergrttte»
— Vergangenen Samstag abend wurde in der Zkirchstraße ein So:
dar von Krämpfen befalle»» ttr.D mußte mittels Krankenwagens m
das Garnisonlaznrett gebracht werden. — Als gestohlen acmeldtr
wurde ein Schinken, der in einem verschlossenen Keller aufbewahn
war . — Ein Fuhrmann kam wegen Korperverleßung zur Anzeige
— Fn einem Grundstück der Wiesbaderier Allee entstand Dürr
Kurz chluß ciiyptubenbrawö, wobei Wäschestücke beschädigt wurden
— Wegen UnMlassens der Abblendung der Fenster bei ernge
tretener Dunkelheit ist 1 Anzeige vorgelegt worden. - Eingegungen
sind 8 Uebertretungsa,»zeigen, zum großen Xcil wegen groben llii
fugs. . v

' Aus der Sißung de. evangelischen Kirche », g e in e l n d e
Vertretung  sei noch solgendeserwähnt . ')tachde:i, der Leiter.
z> rr Pfarrer Stahl den, verstorbenenersten Pfarrer l ). Dr. Ger
dort einen warmen Nachruf gewidmet hatte, gab er der Versamm
luna Kenmuis vou einer Verfügung des KöniglichenKonßflonuins
über eine lm April erfolgte außerordentlicheNeoision der Kirchet'.
fasse, worüber sich der Bericht sehr günstig äußert , der dem Kir¬
chenrechner Moriß für die musterhafte Kassenführung Hohes Lob
zollt. Der vom Kirchenvorstandvorgclegte Nechnungevoranschlaq
für 1918 19, wonach wieder 50 Prozent der Einkommensteuerund
20 Prozent der Nealsteuern an Kirchensteuern zur Erhebung ge
langen solleki. fand einstinimige Annahme. 2m Anschluß daran
lvlt'd beschlossen, mit Rücksicht aus die gegenwärtige teure Zeit dem
Kirchcnrechnervoin 1. April ds. 2s . ab dieselben Krlegsbeihtl.eu
und Ltriegsteuerungszulagenzu gewähren, wie fie dre Staats ' und
Geniemoebeairiten erhalten. Für kirchliche Ftigendpslegc weroei,
200 Mark bewilligt. Der Verkauf des .Faules der Pfarrer -Wttwen
und Waisenstiftung zum Preise von 40(100 Mark an den Pro
kuristenE. An,et findet die Billigung dcr Versammlung. Ittn Du-
mm schau viele Fahre dauernde Nechtsstreitsaclieder Ktrchenge
meinde mit dem Fiskus zum Abschlt.ß zu bringen, soll der Bevol»
mächtigle dcr evangeltschen Gemeinde, Fzuslizrat Dr. Benkhardt in
gtanksurt . gebetcn werden, demnächst hierher zu kommen, um de,-
Gemeindevertretungnähere Mittelnngen über den derzeitigenSlai 'd
des Prozesses zu »nachen und gemeinsan» mit ihr zu beraten, au,
welche Weile die Angelegenheitain besten bee».det würde.

1 E r t r u n ke n. Bei einer Bootsfahrt , die inchrere junge
Letüe von hier gestern im LchicrsteinerPhasen unternahmen, kippt''
das Boot um und die Insassen sielen ins Wasser, wobei der 1«»,al'.'
Gcr-swann vv», hier ertrank. Die Leiche konnte abends «evorgcn
werden. Der tlaurige Unfall trifft die Familie um fo harter , als
vor Kurzem erst ein Bruder des Ertrunkenen ans dem Schlacht,elde
den Tvd fürs Vaterland erlitt. Der Nhein hat gestern noch ein
weitere-, Opfer gefordert. Trvsz genügend anderer Fahrgetegea
Heitc»; seglen mehrere Leute mit einem Nachen nach dem Schler
steiner Skrotidbad über. Unterwegs kippte der Nachen durch die
Wellen eines Danlpfers um Während ei,»er der Fnsaifen gerettet
werden konnte, ging der andere, ein junger Mann aus Wiesbaden,
unter und ertrank. Die Leiche ist noch nicht geborgen.

Das kann ich nicht, dazu war alles zu schwer für mich. Da-:
mutz setzt oarbei fein! .

ifbitl). fo l. tfe mir bod) toeitigfleti» « offttunfl! Od) tarnt foult
nit hierbleiben, wenn id) Dich fo fremd ,;n mir fetze. Du treibst mich
au» meiner Stellung ! Od) will nit in Dich drängen, ich will flebniotfl
warten und um Dich dienen — nur taffe mich hoffen! Glaub S U.II
buch, ich bin fdian ein anderer geworben. Wem, Du in mein «er;
(eben könntest, wie e» voller Reue ist — ach. Mabeie — alle» will
idt ja für Dich tun — . . . . . ,,

Nein, Lucia», ich kann ahne» feine « Öffnung geben, Ich will
e» mich nicht. Jetzt ntiiifflit wir uns trennen ; man beobachtetuh»

^ "cibrê Sttnimo klang aber buch merkwürdig gepresst, und sie
konnte ihn nidii anfetzen.

Sie eilte davon. . . .
e, „ oer;et)renben « litten starrte er ber schlanken, galt,; in

fdimar; gehüllten Gestalt na» , imb ein tiefer Seuf,;er hob fett"

* rU fflIit allen Hafer» feiner Seele hin er nit dem blonben, stiften
Möbel — unb live lehr, ba» hatte er erst bann fo recht gemerkt, al
er sich in törichter Verblendung 00» ihr iosgeiatst unb eine anbrtr
um best Weibe» willen oorgejogett.

Manchmal mar e» ihm, al» fühle er noch stbtihs roorme. Itwa.
Lippen aui feiurm Munde, unb harnt übertam ihn bie Sehnfudii
midi ihr. »atz er haste ;ii ihr eilen mögen, sich vor ihr weberwerf. n
unh flehen: Schlage mich, tritt mich mit Stiften — nur fei Wirbel

ülher ba» utorett jo alte» fo törichte Gebattkeu. Wie ucrtuttit
berl würbe fie ihn ougeidioulhaben!

0 , ft konnte jo ben ftol,;rt!, I.otzigett,-ittfl um ben roten Mutto.
ber ihm bettle meltr ol» je otifgefaUeit nult', « ergeben» hfliie er bo»
warme, innige Aufleuchtenin ben bimsten, tmsbrurtouolieti Auge"
ncfndit, bn» ihn früher fo oft hegliiitt hatte.

Ab jene |afte, »arte « eimffchkeil bet imtflett Siebe follir nun
für Immer oorbri fein.

»ab e» denn gar teilte « rucke ;urtstk in Oie « ergangenheil
Sein « er; war ooll ber heften Borfotze: er hotte recht: er war schon
ein attherer geworben, fein Sinn , feilt Denken mar ernster gewor
ben, unb schwer fichtst u bu» llttr . chl, ha» et hem geliebten ’Mda
ih(Ugetan ei ftlnile flit) i.itiinii), tuifbn tut 11 tmtilieti!

Jülte gejagt tut» tibitlj nochi)a»|« getommeii.



„(« XH<t)tud)ürrbol ersassen bat, ««W P* ^nm -brernftttchmitdem
'■Intauf brr ge|am« n <äa |troirt*mä|<be vor unbrichetanbiedetei.
- uttn » reife dir ernste « ufforbmin «, aUe entbehrliche Wasche an
Sau orrfaultn, und droht mit(tntrmnunj, menn dieser iBrrtau

irnroiUi« rrlolfll . 211» entbehrlich | inb noch ihrer tliilidjt 311
»achten - on So « », Pensionen . Snn - torirn . Äaliw .^ chasien

^,b äWUbrn U.!.rrnÄ brm . » rttirbrn ftUhwn , »
,,, r Tiichlväsche, 50 n . ft . brr Betttväsche und 50 0. fl . »er flau»
iiosche. der Fläche nach berechnet, von sonfti» «« ^ Mi ' »en 75 v fl.
der Tischwäsche, gieichsolls der Flache nach berechnet . Leid und
''.niswäjche foll nur im Falle de» Borhandensetn » best-ttbers gro-
her  für den derzeitigen Betrieb nicht benötigter Bestände nach de-11,1 v : ..l W miriiMmNhM* «MUitnlfte abae orten
iMibrrer % inJS « b.V »brliZo ^ n StW » MÄ«
Ä Auch WnbStrirbr unt. rfi. gen der BeschAnabmfl'<eraütuna für die freiwillig abgegebene Wasche erfolgt in der

daß für ungebrauchte Ware , die im Frieden gekauft wurde,
orr Nnlaul - prel » dr » « erkauler » zuzugiich 20 0. fl ., Jur un « .
nrautblf Murr , dir mährrnd der Teuerung im « nr »r «rkaiFt
uuirbr .' brr Ifintaufspreio zuzüglich 0 v. fl . Linien if,, bem Xci«o
Of» Crmcrbc » gezahlt wirb . Für gebrauchte Wäsche a» rb rm Ab

ag Vmachb Bekanntmachung der Reick,»bekieidungsstelle wirb
bestätigt . baß die Bevölkerung bei der Abgabe g e I r a g e II 1 r
ij; j, n ii e r 0 b e r k t e i b u n g Im allgemeinen ihre ^ thiäbigkiil tut
>.b nach Maßgabe der entbehrlichen Lleihungsstucke ndttesert . Lie

NrrwaiOingaableiiung der Reichsbekteidungsstelle wendet sichern bie
Üammunaivrrbänbe mit sotgender Mahnung ! „Bo !>“*
i'.ingetrgtbnir bi» seßt ungenugenb war . ichciut du » >n der lligel
-eiliger uni geringe Abgabelreubigkeit und Abgabrlahigke » d. r
Nevötkerung a>» vieimebr aus unzulängliche örganisalion durch
Zie mit der Sammlung betrauten Stellen zuruckzusübren zu se.n.
t' ielfa<1) auch daraus , daß von dem Druckmittel de» Bestaiidsoer-
rkichulsse» nicht rechtzeitig und nicht genügend Gebrauch gemacht
u orde» ist Die ReichsbekleibungssteUe macht daher nochmal » aui

giachdrucklichste den ßviumunaloerbäiiben zur Pslrcht , eine den
hißen N-rhältnissen entsgrechende . zweckmäßige ivommiung ». und

i>sassung »tä >!gkeit unverzüglich in die Wege zu leiten , wo diese»
i>l»her verabsäumt lein lallte . Öelsentliche Anschläge a » augein
allsgen Stellen mit -Angabe der Abgabeplage und Abgabezeilen,

immer wiederkehreude Belehrung in den Leitungen über Beden
ng und Zweck der Abgabe . Berichtigung bestehender nrrtumer

.nd Vorurteile sowie Beiehrung über die zu erwartende ringe-
,11, (feilt Bezahlung . Anberaumung von Sammeltagen auch in den
lieinlten Or ' en. wozu die kommuuole 'Abnahme Kouuu,sswu nach
vorheriger Bekaiinlgabe au Ort und Stelle erscheint , sind unerluh'
! rh. Auch kam , die Belehrung der Kinder in de» schulen und d,e
- eranzichung von sozialen Liebesorganisativnen zum .-Zwecke der
Belehrung und Sammlung vielfach ein zweckdienltche» Weibe-
:rittfct sein . Aus die Folgen der Richtadiieserun « seile»» abgabe-
iuhiacr Personen ist besonder » hinzuweisen . Abgabesahig ist lesztrn
..»de» seder. dir Kleidungsstücke ilber die durch die Bestandaliste ge
i ihrleisiete Menge Hindu» besitzt.

Die fl e u e r n t e ist seht überall im Gange . Sie besrie-
e,n unsere Landwirte durchweg . 'Wenn auch aus trockenem Wie-
iiiigrunde ein zeitweilig einseszender Regen noch willkommen ge-
lesen wäre , da er olidann eine richtig« Rekordernte gezeitigt hatte.
10 ist doch im allgemeinen eine gute » ollernte zu verzeichnen . Aus
gutem Wiesengrunde fällt die <itritt sehr reich au ». Die IjtrtWenbe
iieiße Witterung begünstigte sehr die rasche, «>" « Einbringung der
arnte . Die Wiesenheuernte lieferte durchweg wahre Rekorderträge.
,ßur bei, Zentner neues Kteeheu werden v M .. für altes bis zu 18
Mark per Zentner gezahlt . Das find Preise . die bisher me erlebt
riuirden.

Königliches Theater.
Der Züricher Sänger Milner . der in der gestrigen Aufführung

cur Oper «Der fliegende Holländer"  die Titel rolle mit An.
hellungswünsche » singen sollte, war nicht gekommen . Für ihn sang
utrr be Garmo  diese Rolle , man hatte also den 2!orsall nicht zu
v»bauern , da sa der fliegende flolländer eine der schönsten Leistungen
kiese» Künstler » ist. Auch gestern hatte seine packende, wuchtige
Darstellung und sein prächtiger Gesang wieder einen uneingeschrant'
ten Erfolg Dagegen sahen wir eine neue Senirii Frl . G e n e r»
ba ch sang gestern diese Rolle zum erstenmal. Schon die äußere
i' ieoergabe war eine außerordentlich glückliche. Diese Senta stand
aas der Schwelle voni kindlichen Mädchen zum lungsraulichen
ueibei bei ihrer schlichten, sugendlichen Erscheinung konnte man

re schwärmerische Verehrung eine » Bilde », die Liebe aus den ersten
Blick gegenüber dem fremden Seemann . »,ren Wankelmut dem
'roheren Liebste » gegenüber und den schnellentlchlosieiien Tode ».
Irrung ganz erklärlich finden . Di« heroische Ausopserung bi » zum
lade für einen Unglücklichen ries eine tiefe Rührung hervor . Be,
, Hier Senta in geteilterem Aller muß man schon an vorhandene
»Uteri « glauben , um diese Vorgänge verstehen zu können , die dort
forch sugendlichen Ueberschmang erklärlich werden und dadurch wird
fit rein menschliche Teilnahme an den genannten Aorgangen ° b-
aetühlt . Die hellgetonte . prächtige und iiigendsrische Loprai .slininie
I Ichöpste den inrischen Gehalt der Rolle in reftiofer 2BeII«. JDer
bramatifdie . reich ousgemolte Vortrag der Ballade und namentlich
r r von Leidenschaft erfüllte erste Aussprache mit dem sliegenden
Holländer waren Glanzpunkte von stärkster Wirkt »,«. Fm « Pie,
i > mied die Künstlerin jede Uebertreibung . die der schlichten Leben »,
lirllung und Bildung der Senta widersprochen hatte . Îch mochte
du- gestrige Leistung als das Schönste von allem bezeichnen , was
ürl « egersbach bis letzt in « ieshaden gezeigt hat . Der außer «' .
II ohnllch starke, mit Beifalls,ulen vermischte, lang anhaltende « ei-
ijll nach dem 2. und 3. Auszuge dürsten für du- Richtigkeit dieser
Annahme sprechen : vop populi ! Auch die schon bekannten übrigen
bewirkenden , die vorzügliche musikalische Leitung des Herrn Ka-
pellmetfter» Rot her,  sowie der kraftvolle und tadellos reine,
crufte Lhorgefang verdienen wärmstes Lob , sie alle ermöglichten die
ganz vortreffliche Vorstellung.

Lltville . An Stelle des verstorbenen Dr . Wahl wurde der
'e.lherige Stellvertreter . Herr Kaufmann ? ofes Abt .zum Stadtvcr
ordnetenoorsteher gewühlt . .

Griesheim M . Der Illsährige Sohn Gustav de» flabr. t
bivrtior » Dr . Pistvr ist im Main ertrunken , ikr war bekleide mit
viimer Foppe , grauer flose, weißem flemd und Wickelgamaschen,
'ins die Bergung der Leiche setzten die Eltern eine Belohnung von

?rankstirt . Der von zwei Frauen geschiedene flandlungsgebilse
lichard Karl Roltze . gebürtig au » Bonn , zuletzt hier wohuhasi . hat
eine brüte Ehe geschlossen, al » er von der zweiten Frau noch Nicht
lulckieden war . Den Standesbeamten Hot er dabei durch die « c
iiiiuptung getäuscht , er sei überhaupt iioäi nicht verheiratet gewesen.
Vh- seiueBorstrasen beweisen , neig ! Roltze zu Schwindeleien , de»
I 11 versagte ihm die Ltraskammer mildernde Umstande und ver

icilie ihn wegen Bigamie zu I» Monaten Luchthau ».
- R hein - Mainischer Verband tur Bo  1 k »bi  1

u a Unter reger Anteilnahme aus allen Bezirken des Ber
»»gebiete » lond Sonntag die Fahresversamnilung de» Rhen,
-Nischen Verbände » sür Balksbildung stoil . ^Die Stadt Frank.
I war durch Oberbürgermeister Aoigt und Schulrat Bros . Dr.

ü,en vertreten auch Generalkommando und Ztrieasamisslrlle
inen  Vertreter entsandi . Fm Mittelpunkt der Verhandlungen

- ein Bortrag über ..Volksbildung und Preise - Redakteur

Sinnend stand sie eine -Weile da.
"Uli notte sie Lueian « aidow nach so langer Len wieder ge

len Iiub gesprochen ! Seine Augen hatten ihr wieder in der alten
, a. ürahlt , sein Mund hatte io bittende -Worte gehnb , - war

Schwäche, wenn lie nachgab ? Jetzt wäre er ihr sicher gewesen.

"' "ie hatte sie ihn doch geliebt mit der ganzen Unschuld ihrer
l ohn Jahre , mit der Reinheit Ihrer Seele und dem Ber-

..lueii eine » Kinde »! Und wie grausam war sie dar, » getauscht

Rein , ,' ienwls konnte sie ihni das vergeben!
Norton oehörte ihr Leben der Arbeit und der Pflicht
'' ie u '(t)ricle fiä , .zu den K' nterblcu . die nur .zufehen durften »me

sich an  de «, reich nedeckten Titth Lebens tt' illich fein
- Und ul -, sie .zullepr .jjen hülle , siih ein l.i-stt,.-,ben Teil zu
in , im, uH,r »o ,l)i «el)ürirt »'«' lsülzen Minden , 1" dich ,b, o,e

>e»de und der Genuh daran verdorben war!
fyortfetznng folgt .) _

Cohnslaedt .Frankfurt a . M . behandelte den Gegenstand von de»
Seite des Fachmannes und führte einleitend an . daN der Kneg
ein ungeahntes Interesse an der Zeitunpsiektme hcroorgerufen
habe . x?n ihren positiven Wirlunzzen pebe die Zettunn den , Lroltt
eine Fülle von Wissenrstoss jeder Richlunq . wobei sie >l' ch! " m
belehre , sondern auch tläflizi eingreife . Die Klage , dag die Prelle
.zu viel bringe und verwirre , fei unberechtigt , da die Anforderungen
der Leser zu vielseitig feien . Eine gute Prelle ttuifi den Leser zum
Zeitunaslc en und zur uollftändigen Kritik erziehen , sodann aber
auch zum Lesen guter Bücher anregen . Was de, , unterhaltenden
Teil einer Zeitung angehe , fo solle inan »»nbedenklich out die 2a,-
bietung der Romane uchcrer älteren Literawren tAleris . Hebbel
ufw .) .zurückgreifen an Stelle der modernen 'sufzstoff . Lii '.tvnaden-
»iitd Kritninalromane . Zur Pflege der unten Prelie in Bezug »»of
Volksbildung gehört auch die Hebung des Journalismus und die
Erziehung des Volkes leibst , zun , Leien einer gutgeleiteten Prelle.
Dr . Heinz Marx -Frankfurt sprach zum gleichen Thema von sozial
Philosoph,scheu Gesichtspunkten aus . Er forderte in erster Llnie
eine geistige Organisation der Leserinassen Den Vorträgen schlon
sich eine ausgedehnte Besprechung an . Dein Geschäftsbericht für
1917 18 zufolge fegt sich der Verband aus 201 Körperschaften , m
angeschlossenen Städten und Dorfgemeinden und 825 persönlichen
Mitgliedern zusanunen , die sich aus die Provinzen Hessen-Rassau,
Westfalen und Rheinland , das Großherzoginm Hessen und Die
banerische Pfalz verteilen . Dem Be . bande traten in , legten Jahre
22 Körperschaften und 112 Einzelmitglieder bei . 1917 fand eine
Volksakademie in Lteppenheim und 17 Bezirkstaguugen statt . Die
ausscheidenden Vorstandsmitglieder wurden wtedergetvahtt . Die
Satzungsänderung wurde einen » Ausschuß zur Beratung " berwte
sen und soll später einer Herbsl -Hauptversamtniung zur Beschlutz
fassung unterbreitet werden . Der Voranschlag für 1918 19 wurde
auf 75 000 Mark festgesetzt Die kriegswirtschaftlichen Ausgaben
erforderten 864.1 Mark , die Akadimie in Heppenheim heischte einen
Zuschuß von 6240 Mort . In » Feld sonbte der^ Aerband 50000
-Biiibtr im Werte von 30 000 Morl Für ü' ittO Festpoliseuduitgeu
mit geistiger Rohrung un Angehörige be» tb . Armeekorps stellie
das hiesige (tzeneralkammanda 52 000 Mark zur Verfügung . Die
Wiedererrichtung des Verbandstheaters wurde dem Vorstände über¬
lassen . Gegenwärtig befindet sich das Theater in Brüstet , wo e<
von der Militärbehörde unterhalten wird .

— Ein schauriger Vorfall trug sich Samstag früh auf dem
Bahnhof West zu. Die in der Schloßstrnße 52 wohnende Witwe
Losch erschien kurz nach 9 Uhr an , Schalter , loste sich e»ne Bahnsteig,
karte und begab sich damit auf den Bahnsteig . Als gegen 9 Uhr
der D-Zug Berlin —Frankfurt den Bahnhof durchbrauste , warf sich
die Frau vor den Zug . der die Unglückliche zermalmte , - eit
längerer Zeit zeigten sich bei der Frau schon « puren goisttger Uni-
nachtung . — Die Kriminalpolizei „erhaiteie den , vorbeslrasten
20jährigen Lagerarbeiter Willy Gleichmann einen tnmschen Kr,egs»
fchwindler . Der junge Mann mietete sich zunächst eine 7 Zimmer
Wohnung „mit allem Komfort " und ernssuete dann ein „Ehem
kalien -Engros -Bersandgeschäst " . Durch Vorspiegelung sal cher Tat
fachen , u. a . wollte er über ein Lager ,m Werte von 100000 Mark
verfügen , beschwindelte er zahlreiche Geschäftsleute un , erhebliche

Sim ftönUfcin . Das, Einer lieber stiehlt, ist heute nichts mehr Un
gewöhnliches . Daß einer dabei den, Sprungpferd des Turnvereins
die Haut herunterzieht , ist schm, ein Ausnahmesoll . Laß aber der
Spitzbube das solchermaßen ergatterte Leder ausgerechnet dem
Turnwart des bestoblenei , Vereins ins Haus bringt und zum Kaufe
anbietet , geht denn doch zu weit . Das hat aber ein gewisser » erm.
Usinaer aus Erüftel hier fertiggebrachl . der jetzt eingelocht wurde.
Er ist verdächtigt , auch an gewitzen Treibriemendiebstahlen beteiligt

3W ^ " Mainz . 9. Juni . 207 200 M . für ein Stück Wein Die am
letzten Freitag hier abgehaltene Weinversteigerung der Großh.
.Hess. Weinbaudomäne brachte , wie schon kurz berichtet , ein (Freia'
nl » bn » Im gesamten beutschen Weinbanbei bi» beute tineeeeitbt
bostebt . Für ein Bienelstück 1815er Rockenbeimer Roienberg
Beerenousiese wnrben 51 kttM Mork erzielt , also 207 20tt M . snr da»
Stück . Die Flasche von diesem kostbaren ..Gütterkrunk slelli stch
mitbin UN >72 M .. ein Brei », der ollerbing » nur für wenige Slerb.
iiche zu erschwingen sein wirb . Die Bersteigerung bieser Rümmer
ersolgte unter größter Spannung ber onwesenben jtnuser »nb Jn>
teressenten . Käufer ist die Firma Groß zu Bingen . Im alten
Weindorse Nackenheim ist man aus die Ehre , den kostbarsten Wem» .. mi . ..rx _ v_ » . « 1. 1» . .. h/»Unti nliht monin (tllll flhi' r IN

Minenwerfer mit fortgerissen . Auch auf freiwilligen Patrouillen-
gänaen und als Gefechtsordonnan .z ha » er sich ausgezeichnet . Uly
Anerkennung (einer Leistungen wurde ihm das Eiserne Kreuz
l . Klasse verliehen.

der ..kleinen Hamsterer . Rau : einem Vincht o. r
deutschen Arbeiter Zeitung " »ft gelegentlich einer Sitzung des
Schwerflarveiterausfchujfes für den Regierungsbezirk Dutseldon
mitgeleilt worden , daß d»>rch die Schleichhandelvbekampfung die
Versorgung i:n Kleinen nicht getrosien werden solle. Die unteren
Organe der Behörden sollen un gewiesen werden , fû en Die tleuu >
Selbstversorger nicht so schari vorzugehe ,\. Es genügt natürlich
nicht , datz gelegeitttich einmal zur Beruhigung ein - . ' rnunftig'
Auffassung geäutzcrt wird , sondern der Theorie muß auch die Praxis
folgen , d. h. alle unteren Organe müssen angewiesen und angehalten
werden , nach der vernünftigen Auffaffung der oberen - teilen z»,
verfahren . Das; es mit dieser Praxis noch recht oft hapert , oaravt
mutzte der Kriegsausschuß für Konsumenteninteresse ' , leider schon
oft htiiweisen . . . . . . .. . . .

Verein Deutscher Aeltnngsvericger . Wb B e r l , n . 9 . ^ rim.
Heute voritttttau fand im Hotel Prinz Albrecht die diesjahrlge vr
deutliche Hatlptverfammlung des Vereins Deutlcher Zeitungsver
leger flau , die ungewöhnlich stark besucht war . 9!ach den einleiten
den Worten des Vorsitzenden , in der dieser u. a . darauf htmvtes.
datz der Verein im nächsten Jahr .' auf ein 25jahr,ges Wirken zu
ruckblicken kann , erstattete der Generalsekretär den Jahresbericht.
Aus dem Bericht ging hervor , welche Summe von Arbeit auch m
dielen , Jahre Vorstand und Geschäftsstelle in Erfüllung der Auf
gäbe des Vereins geleistet haben . Die Debatte .zum Hauptpunkt
der Tagesordnung über die derzeitige Lage des deutschen Zettungc
gewerbes ergab manches Interessante . Es zeigte sich deutttch , wie
schnür gerade das Zeittingsgewerbe unter den , Ernst der Zeit zu
leiden har . wie schwer besonders die ungeheure Erhöhung der
Papierpreise den ganzen Beruf bedroht . Aus den Besprechungeu.
die der Vorstand mit führenden Parlamentariern aller Parle »- ,,
halte , ergab sich jedoch, daß Aussicht besteht, durch Ettkgretfen des
Reiches eine Katastrophe von der deutschen Preise abzuwenden.
Klagen wurden auch in diesen » Kreise über die vielfach mißbrauch
lick,e Handhabung der Zensur laut , auf Grund deren emo Em
schließtino . die geeignete Abflellungsmaßnahmen vorschlugt , em
stimmig angenommen wurde . Die Tagung hinterließ wieder den
Eindruck eines starten Zufaimnenhaltens der deutschen Zettungs
Verleger und zeigte, wie einmütig und entschlossen die im Bereu,
Deutscher Zeiningsverleger zusammengesaßte Verlegerfchaft . gleich
viel ob »' S sich um große , mittlere oder kleine Zeitungen bandelt,
hinter der Vereinsleitung steht.

Bunte « Allerlei.

I seit Menschengebeiiken erzie !! z» haben , nicht wenig stolz , obee in
weitesten Kreisen de» 21oike»

Koblenz . Auch Opser eine » Fiiegerangriss ». Bei dem jüngsten
Fliegerangriis sielen auch einige Bomben in die Mosel t>nb txplo
vierten . Wenige Zeit nachher mar der Fluß "" E '̂ lner großen
Menge Fische bedeckt, denen durch den großen Luftdruck Die Luit
blasen geplatzt wareg . . . , . s

ttin neu entdeckter Bariton . Der frühere Maschinensetzer und
i'cnia .- flittsrebasieur ber „izasseier Allgemeinen Leilung " . Georg
Raunbori . Mt nach vaiienbei . r Bübnenausbiibnng diuch den flal
apeinlanger Liebeskinb >»r das Stabt »,eater in Granden , »ei
pflichtet worden , wo er fuO zunächst die snr eine Theatertaufbahn
nvlwenbige Bertrautbei , -nü der Bübne aneignen laü . Dem
dreißigsübrigen Sänger Ivii eine sttiiiliche Srlchemnng und eine un
gemi -bniich schöne Sisninie zu eigen sein. -Wir wünschen dem ZZei
legen alles Gut «! ' „ v .. .

-Wb Kiew. 7 Juni . Die ilalll brr lai .-u bei dem gestrigen
ürplostaiisuiigiiick ist iwcki nicht sestgesteüt, betuusl sich aber u-oiii
aus rund Kill, die ,->,abl der Bertuundeten aus uugebiich ü— ittü . da
von sind üb«' 50i) durch Älasspilltrr verleg , worbe, >._

Neueste Nachrichten.
Berlin. 10. Juni.

I Die englischen Verluste an Gefallenen . Verwundeten und Ge
nen im Mat belaufen sich, den, «Bert . Lokalanzerger au»

erdam zufolge , nach offtziellen englischen Berichten aus «69.̂
> Offiziere und 151959 Mann . Die englische Flotte hat wahrend der

gleichen Zeit K4 Ossiziere und 339 Mann eingebußt.
In der heutigen Sitzung des Hauvtausschtlfses des Reichstages

wird eine Erklärung seitens der Reichsregierung zu dem « teuer
kompromih erwartet . . .

In der ..Täglichen Rundschau " Hecht es : Unsere drei Offensio
stoße im Westen haben die englisch-sranzösische Front schwer er

l schüttert und eine bezeichnende politische Wandlung bei unseren
1 Gegnern hervorgebracht , namentlich die Abdankung vor Amerika,

von dem allein noch Rettung erwartet wird . Aus den Reden , die. .. . . .. w ,rt .. . . . :.. hiihitn IioN

weitesten » reiten oes lumres Irvgt man sirb kopslcbüttelnb . wab >n
biese wilbwabnwlszige Preistreiberei im ben,scheu Weinbanbei nach
(übten soll. Für bei, gewübnlichen Sterblichen ist ber Wem beule

I chvn ein kaum nach zu erschwingenber Luxusariikel.
^ . Der bei ber leßlen verbrechersagb am Millwoch nachmittaq

sestgenommene Etrüsiing iZöppciu ist im biestgen Festungsiazarett ^ ^ riiuuu num » , i>u >. « ..» «. .. . . —
a » beu Foigen der van ibm sich selbst beigebrachlen Berwnnbung I ^ ^ (tieinenceau in dieser -Woche gebalten haben , liest
«es. -oben . Happeln war wie sestgestell. mürbe , aus bem Festung - - I flingebun « an Amerita
gesüngnis zu Rastatt enispruugeii , wa er eine Itsabrige Festung ». I . ... — .— ^ .v . .11.. .. ^ » . um g. -in . ithimh . »
siraie v verbüßen balle . Aus ber Flucht lernte er ben sabnen-
slüchiigen Lauer tennen . und beide begannen nun von neuem chre
Derbrecherlausbaim , bis sie hier ihr Schicksal erreichte . Lauer siebt
jeßt seiner Besirasnng durch da » Militärgericht eiitgegen.

Au » Abelnbeslen . 0. Juni . Die Cpargeierträge geben bereit :- » irzpirsparie , men am « onniag eine ü.ugu „» ..... »»> »- >
von Tag zu Tug erbeblich zurück. Fu Gemeinden , wo man vor > „ obm ui » erster Redner Aizekanzler von Pa,,er bas War, , oer be.
-> >Mnü, - rn „nü, iSniiih iih . r loo -Zentner abliefrrn tonnte , werben I P „r,ei seinen Dank aussprach sür bas Bertrauen . bas sie ibm auch
von Tag zu Tag ernevttNi zurua . >111vi . iiirmv . il . .....
2 Wochen nach iäaiich über 100 Beniner abiieser » konnle . werben
seszknur nach 1—r,l) Zenlner zusammenqebrachk . Du erbe Ursache
bieroan wirb i» der anballeuben Irockenbeii geluchi . Aber auch
als eine Folge ber varjabrigeu sebr reichen Erme bars der Rückgang
in der Tagesausdeule angeseben werden i den » der Spargelstack de.
darf ebenso wie sede ondere ausdauernde Psinnze i-mb einer reichen
tkrnle einer gewissen Rnbezeil . Jmmerbin stell , sich der «tesamtei
trag der benrigen Spargeier,tte burchaus beiriedigend . da in der
ersten flälste der Saison die tkrtrüge an Spargel » insosge der guten
Maiwltlerung entichieden büber waren wie im gleichen ,-seiiranm
de» Borsabre ». Bei weiierer Dauer der Trockenbeii dürsle drr
Spargels,ich diesmal schon oor Fobamii (24. Funit enden.

Vber -Aoben . S ., böse» Kousgeschäst machte der srübere bie-
sige Bürgenneister Schrab mit dem Ankauf eine » snngen Pferde »,
i) . erwarb da» prächtige Tier sür die Summe oan 52f>0 Mark . Dock,
Ul9 er es drei Tage im SlaUe batte , erkronkle bas Pferd und mußie
gcschiachlet werden.

Krieg tm Lande
würde 2Iberia »s«»den oll ihr fiub » nd Mul vernichten.
Welch geringes Spier ili es darnach , mit der Beräuberung
»ntbebrücken Moldlchmucks bei ben MoldanbaiissIIelle»
zur Sicherung der fletmal beizuiragen!

Nnwrte » . und Wölb il>» knus » lvoib»
für » eilen Nassau I « .- » ». Fünf.

Vermischte«.
Ehrentafel . Bezwingung eines englisch  e, , T a n k- .

llnterossizier Karl Bartnitzke . geboren l897 zu Breslau , der *eit De
zzember 1914 ununterbrochen un Felde steht und bereits für hervor

i ragende Tapferkeit mit dem Eisernen Kreuz l . mrd 2 . Klasse ausge
I zeichnet wurde , hat sich erneut am 2l März d I hervorgetan . Bei

einem feindlichen Gegenungriif . der von Tanks begleitet war . sprang
Bartnitzke ohne Befehl ans dem Graben , unterlief jOnei , heran

| fahrenden Tank und lief neben ihn» her . bis eine der Schießscharten
des Panzerwagens geöffnet m.irde . Bartnitzke steckte darin sein tue
wehr in die Oefknung . schoß mehrmals in Den Tank , tötete einen
Mann der Besatzung und verwundete zwei . Der Tank kam zum

| Stehen , und Bartnitzke holt ans ihm nach einen Ottizier und dre,
Mann heraus . Durch diese hervorragend mutige Tat begeisterte
Bartnitzke seine Kameraden miss neue derart , daß der englische^ kln-
ariff glatt abgeschlagen und die am Tage mühevoll erkämpfte »siel

i lurtß gehalten wurde . — Gri n furchtloser Geschützführer.
Vizefeldwebel Romanski vom 5. Matrosen --Regiment , geboren om
0 Februar 1870 zu Tapiau -Wehlau . wohnhaft in Mvhrimge » ,«
O.-Pr . ist ein Mann , der keine Furcht kennt Bei Bedienung eine»
Minenmerfer -» Hut er auch im flärksten feindlichen Trommelfeuer,
stets die Ruhe bewahr », und lein Geschütz ohne Rücksicht ans lei»

I Leben bedient . Er hat dadurch viel zum Erfolge beigetragen und
' durch fein Beispiel feine Bedienung sowie die Bedienung der andere,'

man m,k Erstaunen oie vouige . ,an orwungr
und die Anerkennung , datz Wilson heute das Haupt des Weltbundes

I zur Vernichtung Deutschlands fei.
_ .. . .. . nd Wahlrecht.

Berlin,  10 . Juni . Der Zentralausfchntz der fortschrittlichen
Volkspartei hielt am Sonntag eine Tagung ab . In der 'Aussprach .'
nahm als erster Redner Vizekanzler von Paper das Wort , der de.
Partei feinen Dank ansfprach für das Vertrauen , das f»e ' hm auch
in feiner neuen Lielluug entgegenbringe . Dieses Vertrauen möge
die Partei und die Reichstagsmehrbeit ihm auch m fchwierlg .' n r.\
tuationen bewahren . Der Vizekanzler gab eine Schilderung feines
jetzigen Arbeitsfeldes und reihte daran einen lleberbltck über Die po
Ii tische Lage , m dessen Verlauf er die Befürchtung vtlssprach . daß v' ?
Löfling der elsaß lothringischen Frage stch bis zmn Frieden verschieben
tonnte . Mil der Einlösung seines Versprechens aus Gewährung des
gleichen Wahlrechts in Preuße ., stehe und falle er Einstimmig fand
folgende Lntsihlietznng Annahme : ..Der Zentralnusschuh billigt die
Haltling der Reichs,agssraktion in den Fragen der äußeren und
inneren Politik <»' r begrüßt das Zusammenarbeiten der Frakluni
mit den ilbrigen Parteien des Reichstages zwecks Unlerstütznug der
gigeiiwariigen Regierung in iliren Beslrebnngen iür einen , die
beuisckn- 1»lim. lilullst fiibtriiben Frieden imri, außen und sur die frei
b,' » iiche Au .,grstuiit »ig im Innern . Der .Pttiirniuiisschutz dank ! dem
Bizekanzler vvu Payer sür sein eriprießiicher Wirken in der Reime
regiernng und tpiiibi ibm sein Berlranen ans ."

Da» preußische wablrechiskompromiß.
Beriiu.  itt . Duini Das preußische Wablrechlükauipromiß

kann , wie der „Lvkalauzeiger hon . im wesenttichru als abgeschioüeu
„eilen Der (kuttnurs lieg , uvr . der eine .ßusas,stimme sür da » Atter
und eine zweile sür zebiijubrige Seibsiündigkeil im Berns « mii der
Aiiernative zebnsädriaer ebrenamtticher Tüiigkeit abgeben werde
Die wirlschaslttche Seidslandigkeii im pinlokra,Ischen >- iiine ist alln
von der zweiten .Pisos,stimme ausgeschlvisen worden , ebenso die Be
»ntten . Ferner sollen die Sicherungsanirüge angenommen werden,
fleuie vormittag linden die enischeidenden Frakiianssizzungen statt
ver Antrag lall als neuer Hommissianeanirag im Plenum ringe
brnchi werden.

wo kommt der »eue Schlag .'
Bern.  0 . Juni . Das ..Berner Tagblait " fragil Wie wird es

,veiler geben - Einig ist sich alle Wett darüber , daß wir noch immer
am Beginn der großen Kamp ! j,„ Westen sieden , die van der dem
scheu fleeresleilung zur flerde -inbrnng einer Enischeidung gesübn
werden Wo wird lick, aber bie gewaltige Lchiachibandiung ab
ipieien - Es sann die Bedroimng von Poris ichon tegl schwerer a«
stottel werden , indem nnmiiebr eine -ieniiue gieie,„ eilig NUS de-
AussaUssieilung im Winkel von Ebaienu -Tbierrn und be, Man,
bidu -r emsetü und flinbenbnrg kann es aus bie Amerikaner nbge
leben höbe" , die. fällten sie einmal in großen Berdünden einen
Froniieil üdernebnu -n. Gesabr lause », im besondere » ans » Korn ge
„onunen zn werden Mittlerweile verdorren die ldetterreicher merk
würdiger Meile untätig in ihren Berqstcllimgen . Sickieriich muß der
osierrei,bischen Armee im Plane flinbenbnrg » eine Rolle zugedaibi
sein De» Röliels Losung sei. die Ossensive im Westen bat sich nodi
nicht so weil entwickelt , daß die Oetterreiiber ibrcrieil » im Zu
si.m,neubong bnin11 einzugreiien brtlimml sind flinbenbnrg spar,
möglicherweise mich hier die Kampskriisl im eine giinstige Gelegen
I>ett aus

Da » ..amerikanische wunder " .
Lugano. >0 . Juni . Bnrzsni drichtet an » ParisI Die Anknnst

der andauernd in Frankreich landende, , Anierikairnppen nderstew.
olles , was sich die Cinbiidnngskratt «»»zumalen vermöge Es



Iwnbel, (uli um fein ülo&t « amerikanische« fillf*b«er. Ioniern um
rin amerllanilche» Wunder. Allerdings lulle d.r Kr,eg»lu» l,gke,l
der Amerlknner noch zu umnlchen iibrin. Deullchlund, du» sich uer
inrni |chr. jene neuerdings fine pcuuiliinc hrlebensallenfloe in»
Unr , NNHer alle Bnnrieu und Wimer leilnelimen<!). Diele mach

uge isrieden»o| len|we NONSeilen De,„Ich,and» weide leiten*» nei
ifntent« gunj be|o,ibers ju lurchlcn sein.

©roh« Schiebungen.
Berlin,  10 . Ouni. iie „Deuilcke Heilung" meiden Graste»

A»!|«!>e„ erreg, die Verballung de» Oderbulnidoluorsleher» IN
Virnrarnl» de, Allenslein wegen Ichwerer Bergede,, gegen die
.e.iiegvgeicin. Der B-rdulleie io» zahlreiche „mlungeeiche Beden»
mittelun,erschlag,,,Igen»1,0 irieiimichiedunge» degnngen haben. auch

dein Berichwinde.: eiv.er ganzen Waggonladung ^-leller dele,.
,ig, lein Bei der .hunsluchung wurden Niedrere« u«e Piesser ge.
muhen Die Ilnierluchung wurde von « eumlen de» Krieg«,»ucher
ninieo in Berlin gelühri.

Die D,»>schseindlich:e!s der Bamenaw».
Wir » . 10. 7»„>r A»« Kiew wird ge,neide,, Die iiuiinng

der , iurin>»iille, und underer stuinilienniilgiieder i!l noch immer
deullchseindüch. vin deiilicher Bener»! wurde zu ihnen gesandt.
,n„ ihre etrurigen Wünsche en,gegenzunehmen. Der « ereru, wurde
mm den .' „„ ipiern der oumilie „ ich, empsungen. Die ungeren
Mri's>iii,s,e„ »nimm den, Menernl den Wunlch uu», subuld ul»
iiingüN, j„» neutrale StuslunO reifen durlen.

Oer Tauchbvotkriea*
'ÄHu, B e e 11n . 9. 3uni. Ileue U-B»ol»er|olge aut dem »örd-

lidien ftrieg»ld)auplotr. „ . .. - ., 2 SOO Bru11«-BegIslcr-1onnen
kmndes»lch>ss»raum». u. a. wurde ein mittelgroßer seansdstIGer
Dampser nu» einem durch vier Herllirer geslcherlen dhrleltjuqj
der«»,geschossen. C|)ff  Admirulllude » der Marine.

Der heutige Tagesdericht.
8000  neue Gefangene.

>m.ii Amliich. Grostr» hauplguael .ee. ln. Juni,

westlicher Krieg,fchauplah.
heeiesgrusipe Kronprln, Buprechl

Zwischen Brra » und Aiderl. südlich der Somme und an der
»Untre Ifütc der KrllUrrlefampl aus. Bege <krf»ndu„g»ISI!gfell
hielt an.

f)eere»gr>o>i>e Deullcher flronorln,.

3„ Irüsligcm A„grill dra,l-en wir geslern In da» hudengelilnde
südwestlich von Jtoiton ei».

Westlich der Mul, noI»uen wir die Iranzost'ch.n SieUungen bei
B!rr,einer und OrolUcr» „nd Niesten über Luulüd—Blrquedourg
I,Inuit» uor. Vesllich der Mast wurden d,e hiiden uon Gun , er-
Ctrl . Drost , .ü,en Widerstände» orknmpslr die dnsanlerie den
Weg durch die Wüldcr oon Blrguevoueg und camolle und warl den
Zestid ildcr Diermonl - Mureuil snrück. Südlich und indistttch von
Daliigini dränge» wir weil I» den Wald »o» IliiNtourl ein.
helstge Grgenangr -sse der Zrnnmlen wurden nvgrwieien. Mir
machte» elwn 6000 stieiangeneund erde»,eien ©richistst.

A» der Zruul »au der OH« bi» Beim» Ist die Lage »uaerüudcrl.
Verlstche Käwpsr nürdlich der Ai,ne . nardwestl!» »on Cstuleau-
Dl,i-rr„ »nd bei Brigno drachle» Gelange»» ein.

Gestern wurden 37 srlndliche.Ding,enge und v .geilelbaUanenb-
vechsllen. cruhiani Krall mar .« leinen 77. und 7k., cenhian«
Ade, seinen 77.. ceuinant « Irslel» seinen 73. cuslsteg.

Der erste GeneralgnarNermelster, ku dendorls.

vrlestaslen der Redaktion
'ie Beuniwunung rUtrer trugen würde den Osu'iinen
iiusten 7Ius,mnl überschreiten Wir einpiedien Dstnen

M.
einer Bri>
,.i .... h»*r mH,reichen Schrillen Hnriider . uieüeichi ..Wn » must ,ch NON
de»,, rierlicherm,«fielest >»r Angeilelste willen-" nun Br, .-ger »der
;- r,,r., erstüstüch in der Buchiiandlung oon Bremer.

,„YU 1.1 I, „-i. 7 Uhr, Bei auigeü. Abonn,Valtsiirrste,
e. Bolf»nb»i,d: Die zärllichen Berwondlen. hieraus , Die

Dienftlwlen, , , .
rmHjiun , H. öimi, 7 Uhr. Ab. 2 . Aida.

Besidens-Dstraler.
,o 71„ni abend» 7 sshr Di« löste st»,niest.

v !» ,:ü«q. U . uu .' i. übend» 7 . Uhr, Die Dollarprinzeila' .
HichNIche winerung iür dir Heit NOM Abend dr»

,0  stiini bi» >„n, nächsten Abend, ,
We-stsrlndr Brwo '.inng. Mi-wnirrnrigiin « und Varn , Indier.

IM"* iiwiorrtäüt . Diu Bude.,. !!' »>!,uu.Iiru'.e ist«. Sardinen
'»riistr D'.ge viemii«, IIId swar eine Dole für ü Perloi .en

I ö iiden  I . 2, 'sir' um Dienoiag, den II 2,i>». für den n. Be
,ri ■i-. ,tlmom. den 12. Cluul. wastrend der „blichen "ielchusie.

tumhen '.'liiomeiofuric ist nuesu,eigen. _
•Oruriri, ,, 'utni IIMH. Der « ingissrai. Xiv. «Hl, #.

"KHlaß-Versteigerung.
ui,,;-re» 3. r st,den versteigere ich morgen Dienstag,

den II . 3u»i d». 3s., nachmliiag» 7 Ustr pünlliich beginnend, >,»

25  MmMstraße 25  dahier
en.en D- i! Nachlaß gehörender Gegenstände, al»,

S, , e i | e , I m m r t r i n r 1d, t u « g sLichens. BülrtL
<£reden, , großer -«„„ lestlisch mit mehreren Einlagen und
, ! Bohrftühirn. I «roste» V>üsch|»l°, > '
Orllein, llistb- und Ulnmenlilchr, Bolen und Büchrrslan-
der, geostr varilr Bücher, I Uhr mit Boilern,.. Stühle.
Tcoold, »nd j «ntlermäntcl, Gin» und Pot Innsachen,
stlulllelliachrn, firiinc »nd Kanne», »roste, hirsch- und
strhgrweihe. 0 b st«e 11e e mit BIü h I e u. d B n s I e n,
{jtnrrfe Blistbeelienileeund noch niete» mehr

sreii'.iillig ineistbieirnd gegen Barsah '.ung.
Bcsichligung vor der Versteigerung.

Keinrlch Fröhlich, Auktionator.

Starke Läufe?

Schloss mvhl. D« «futt'.»Herz.
Du hast den Frieden, wir den Schmerz.

Tieleilchüttert erhieUcn wir die Ichmerzfiche Nachricht, dass nun auch mein zweiter lieber,
guter Sohn, »nler treuer Bnider, Schwager, Onkel und Nesse, der GesrrUr

Bemhard Schnett
Inhaber de» « lernen Kreuzes 2.  Klasse

ain 2V. Mai im blühenden Alter von 2l Jahren aus den, Felde der Ehre sein junges Lebe» lassen.
Dies zeigen tiefbetrübt an

vernhard Schnell«ad Kinder
Ctna Schnell Wwe.

BIedr > ch . den 10. 2uni 191«. UUihelm(Eultng
ftmll Paulus, z. Zk im Felde
Familie Philipp Schmidt.

Da« selerllche Seelrnmnl linde, Dienstag, den II . Juni . 7% Uhr in der .,',er., *Ies ».Pfarrtirche statt.

Nm 3)0 . Mai erlitt den Ij «ld«Mod liirs Vaterland der

PoItteb «ffn «r , l> rr

Huguft CDibm

SiM»-Ao-M
heul « kommt der gtofce SchlageA

„Oie Geißels
der Mnschhei?'

,,um lehieumale jur Botlübtuiw,
luui'oha» reichlich«Seloraaramm.

C»mlftafinm»nn in einem JnfintiiU -Rfjliwnt.

Oem | U früh ksrimgrgaiig ' nen ttt rn th ' todi » Hnd «nti«n

gelicherl

Das gesamte pechnal des Postamtes.

für da, VaUilanct ft/nbin ferner untre treuen Mtla-balxr

6rnlt vsnlelmeier
Philipp Wsul
Wilhelm Stoll
lisrl Wettei
Peter Lsmmert

Ohre Ihre», Hndcnhen!

Kalle u. Co. »hti«n9,t*uf**f».
Biebrich, den h . 3oni UM«.

Heizer,
«KWH. S4M«,
und(Jlettrlltr

«ein»». «M
vtzk.Guldenwerke.
Kellermeister
Borarbeiter

oder Aussetzer
«oen». auch krleg»b»schüdl,>er.
sedoch nur au» der SchGiUn-
w»Ie>- oder welnbranch«. soso«
oder für Ipäter

gesucht.
Die Fähigkeit JlrtwIlfableUun.
gen jo bmulftchligenund jo M-
lin , muß durch Aeugmsl»
nachgewieienwerden. Stelsong
dauernd. Nur schrlstliche An« ,
da,« mit Heugnissrn und « r-
halloangabe werde» beriieffhh*
ligl. 171aSektkellerei

TSHnlew,
Schlersiii« i. Rheingou.

ZciüiüSStriigerm
lürRbifnstrastc »»» A« Soe<
fc“Ä,r .SCn\^ :.- n d. « rlchül.e
S»st»». hlrkridirr TagrSonst

Ihra heule vollzogene UriefislrMiunfl
beehren sich anzuzeigen

Karl Gondrum  u . Frau
Und geh. Wagner.

rtiebrli h, den Juni FH*.

L

Zimmeru.Küche
»u re' M'ekkN „ , Ä.2?..

ifuh #ti
mir ,\\m  1 Juli zu
OOU»u’iiMi - '»il'W.ithnij'.Hnifie I *

Mr.luMYr^Minier< möfl*
j'rtjjt nur Bici'rch-'r »nlff1- 2Zimmer.

Cs juivh bdrsOncr Wert auf
schtiu miss.dtnuetc- Zimmermri'siefHaufe  ftt'Iegi.

Vor.’* und meiter A i-' l.ti'k'
V;mioi'iite inner 1«4»i

(III ,1 ie' lU, -.»■1*111* iv>, Hl.

Mädchen»d.Kaü
Iür aani aber jut ülusblll«gelocht,
032 Baibau,lltabe 28. I

Saubere »nabstüng.
lltanatirauj

oder älteres Mädchen für 3
Slb . lägt, in ruhigen viilen-
hausbail geluchl.

Hu erfr. Bachgalle 12, 1 e.

Brennholz , Bretter,
Kantholz , Stangen

lUlett W. Satt Wwe., Sägewerk,
Bicdrick a. Rb.

I76a
Scktek stein,

Virdriri'er Ztrovf  _
Gasherd4tviu>tti ' eener

1 rlantima »'
billig zu iMfrlimifcn.'Xükb.u'chUraite27.

Laden zu vermiet, îarttdustzr.
tzt», vtühere» bei t)amvurqcr.
Wiesbaden. Lm'gg. 7. illta

SpStgemüse-pfianzea:
Wirsing. Weis,kraul. Rolkraiit. Erdkolzlrabi.
Vberkohlrabi (blau), rote Rüben. Sellerie.

Lauch und Tomaten
stad I» I,lästiger vage .,» haben bei ,l12

Heb . Calla , Gärtnerei,
Mm >Jtiwflrtit »Uirm.

Wir m1)Ü «l

KnesLversicherung
ab t' - t r tu  i :« ' liitffniUl
dtt . i vcr '

Auttu " t «ttt«' ? ') !r €1* 1 on
d'e iilim « tä te ike in? B!

Schrank,
2 Ttachtschranke
u, Waschtisch

U'.Ua;a I'kr>auien.
Hrypeubounerkkr. 7 b. V->*

Brennholz,
Lille«bdä Schwarten
, « »erkaufen. 408

aimmermrUtet Rav»
Barluotfl.

Suche
Frau oder
Mädchen

siir einige 2nmde»t.
n?'? Na' hauostr. kM.

Frau
für rltiig» Stunden des Tage»
"'»w '” 55ijS5Lh»
Mißiges. ordentliche-
Mädchen

gelufbl. Ü3Ü
Äc iidre»>"h*»r t^ filbüssslieue
itTuilrmiuiicu«*' jungt»Mädchen

•„«l.aM ult TBiiuW, ,iu Kaule
icbtiilem Inam. ivir .(VauaarUeu
ohne Wüst!.« aul lolorl oder st
Hüll geiuchl M

aibolffirob 9,  l.

Dackel
lrobdmttn).enklnoscn. l..̂ l

'!ibzugeben gegen BekoKnung
Lictiikrrrkalz6. v. r.„

^Mitchkarte
aul de» 0! ,»>e» Lore »,irr ver¬
loren. «Ilona, ft «. Belaluw»«'
. Balha,,»»raste äi>
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